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Bis jetzt ging es bergauf und nun? Dieser Gemeindebrief umfasst 
die Zeit, in der die Tage am längsten sind. In Schweden und bei 
Ikea wird Midsommar gefeiert – die Kirche feiert Johannistag. Es 
ist eine schöne Zeit, die der langen Tage und kurzen Nächte und 
es ist eine schöne Zeit, die dahin führt. Es sprießt, es blüht, es 
grünt, die Früchte setzen an und beginnen zu reifen. Es wird 
warm. Man kann schwimmen gehen und lange Sommerabende 
genießen. Schon bald ist das Jahr auf seiner Höhe, das heißt, am 
24. Juni verändert sich kaum merklich etwas. Die Tage werden 
nun nicht mehr länger, 
sondern wieder kürzer. 
In den Traditonen 
Nordeuropas sind die 
Midsommartage oder 
»die Tage der weißen 
Nächte«, Zeiten der 
ausgelassenen Freude 
und des Feierns. In 
Sachsen und gerade in 
der sächsischen Kirche 
feiert man dies auch – 
aber etwas anders. Das 
merkt man schon an 
den Orten, wo man 
sich zum Johannistag 
trifft und wo man fei-
ert. Man trifft sich auf 
Friedhöfen oder auch 
an Kriegerdenkmalen, 
an Ruinen an Orten 
der Vergänglichkeit. 
Man erinnert an Jo-
hannes den Täufer. 
Die Botschaft seiner 
Person ist leicht auf 
den Punkt gebracht: Es 
geht nicht immer nur in eine Richtung. Es geht nicht immer nur 
schneller, höher, weiter, stärker und größer, sondern nach dem 
Ergrünen, Blühen und Früchtetragen wird ein Herbst kommen 
und dann der Winter. Auf die Zeit des Wachstums und der Stärke 
in unserem Leben folgen Zeiten des Abbauens und der Schwäche. 
Es gehört zur Weisheit, dies zu erkennen und auch anzuerkennen. 
Der Traum von der ewigen Jugend ist eben nur ein Traum.  
Johannes der Täufer kann ein Beispiel sein, wie wir mit dieser 
ungeliebten Wahrheit umgehen können.  
  Er war ein Superstar seiner Zeit. Er war eher berühmt als Jesus 
und als er Jesus kennenlernte, wies er auf ihn hin und sagte: 
 
 

»Bei ihm ist die Zukunft, folgt ihm! Mein Stern ist schon im Sin-
ken, aber an Jesus könnt ihr euch halten, bei ihm ist die Zukunft 
und das Leben!« Er tut das ohne Resignation ohne Traurigkeit 
und Verzweiflung.  
  Eine dreifache Botschaft sendet der Johannistag:  
Erstens: Freut Euch über den gegenwärtigen Tag, die Sonne, die 
Wärme, die Kraft der Natur, die Kraft in euch. Heute ist es schön 
– nehmt den Augenblick und das Gute dankbar aus Gottes Hand!  
Zweitens: Denke daran, dass auch du nicht ewig bist! Hast du 

wichtige Dinge ge-
klärt? Wer wird dein 
Erbe sein, dein Haus, 
deinen Betrieb weiter-
führen? Hast du eine 

Vorsorgevollmacht 
ausgestellt, damit im 
Falle, dass du nicht 
mehr für dich sorgen 
kannst, es einer tut, 
dem du vertraust? Ist 
deine Wohnung so, 
dass du auch mit 
Rollstuhl darin zu-
rechtkommen wür-
dest und was könn-
test du beim nächsten 
Renovieren dafür 
tun? 
  Drittens: Wenn wir 
Menschen vergäng-
lich sind, haben wir 
dann bei dem festge-
macht, der ewig ist? 
Jesus hat gesagt, dass 
sogar Himmel und 
Erde vergehen wer-

den – aber nicht seine Worte. Solche Worte wurden uns in der 
Taufe oder zur Konfirmation zugesprochen, andere haben beim 
Lesen der Bibel oder beim Hören einer Predigt gespürt, dass Gott 
jetzt mit ihnen persönlich redet. Haben wir geantwortet? Sind wir 
auf diese Weise Menschen der Ewigkeit geworden? Dazu lade ich 
alle herzlich ein! 
 
Haben Sie Fragen dazu – gern können Sie uns Pfarrer/ -innen 
oder andere Christen Ihres Vertrauens ansprechen. 

Ihr Pfarrer Markus Helbig  

 

Das Jahr geht auf seine Höhe zu 

Ruine eines ehemaligen Bauernhauses wird wieder zu Wald – ein Bild der Vergänglichkeit 
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Im Rahmen  des  Chorprojektes  laden  wir  herzlich  zu  einem
Konzert am 25. Juni 2023 ein:

16.00 Uhr auf  dem Sportplatz in Königshain  #TON.ART

 Chorprojektkonzert Sing & Meet

Wir laden zu diesem Konzert »Von Schütz bis Bach« am Sonn-
tag, dem 14. Mai, um 17 Uhr herzlich in die Marienkirche Wi-
ckershain ein mit dem Tenor Dr. Dietrich Barth,  Janko Bell-
mann  an  der  Orgel  und  dem  Chor  und  der  Kantorei
Geithain/Wickershain.
Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte wird am Ausgang erbeten.

Muttertagskonzert in Wickershain

Die heitere Orgel in Tautenhain

 »Die heitere Orgel  mit  vier Händen und  vier Füßen«.  Zum
120. Orgel-Jubiläum findet am Mittwoch, dem 30. August um
19.30 Uhr ein Orgelkonzert mit  fröhlicher und beschwingter
Musik in der Jakobuskirche Tautenhain statt. An diesem Abend
spielt  das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz an der  romanti-
schen Jehmlich-Orgel (erbaut 1903). Das klangschöne Instru-
ment ist hier vierhändig gespielt mit gleichzeitiger Video-Über-
tragung der Orgel-Spielanlage auf  eine große Leinwand zu se-
hen und zu hören.
Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz haben einige Spezialitäten.
Einmal gibt es eine für alle Altersgruppen geeignete und kurz-
weilige Programmgestaltung mit jeweils angenehm zu hörenden
und auch humorvollen Kompositionen. Weiterhin wird die Or-
gel-Spielanlage  per  Video  auf  eine  große  Leinwand im Kir-
chenraum übertragen, so dass die Konzertbesucher von allen
Plätzen der Kirche den Organisten live beim Spielen auf  die
Finger und die Füße schauen können. Das Programm wird zu-
sätzlich noch humorvoll moderiert. 
Der Eintritt ist frei (Kollekte am Ausgang). Infos zu den Aus-
führenden und Demo-Video: www.lenz-musik.de

Samstag, 15. Juli, 16 Uhr:

mit Kantor Janko Bellmann (Geithain)

Samstag, 22. Juli, 16 Uhr:

mit Dr. Felix Friedrich (ehemaliger Schlosskir-
chenorganist in Altenburg)

Samstag, 29. Juli, 16 Uhr:

mit Tobias Banthel (Markkleeberg)

Samstag, 05. August, 16 Uhr:

mit Stephan Thane (Geithain)

Im Anschluss  an  die  Konzerte,  gibt  es  die
Möglichkeit zu einer  Führung durch die

unterirdischen  Gänge unterhalb  der
Kirche. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.
Eine Kollekte wird am Ausgang erbeten.

Geithainer Orgelsommer

 AKTUELLES AUS DER MUSIKSCHULE 

Unterrichtsbeginn an der Musikschule

Nach langen Vorbereitungen ist im Februar endlich der erste
Unterricht der Musikschule gestartet. Insgesamt dreizehn Schü-
ler:innen lernen bei  Honorarkräften aus der Umgebung Vio-
line, Trompete, Klavier, Orgel, Gitarre und Gesang. 
  Im Pfarrhaus in der Leipziger Str. 29 gibt Silke Müller jeden
Dienstagnachmittag  hinten  im  Jugendraum  Gitarrenunter-

richt.  Vier  Kinder  lernen schon fleißig  bei  ihr,  aber  sie  hat
noch viel Zeit für weitere Schüler, eventuell auch an anderen
Tagen.  Freitags  unterrichtet  Trompeter  Carsten  Schirm vom
Leipziger  Sinfonieorchester  im selben Raum  Trompete und

Horn. Auch er hat noch Raum für weitere Schüler. Außerdem
steht  eine  Klarinetten-,  Blockflöten-  und  Harfenlehrerin
aus Borna schon in den Startlöchern. Für sie werden noch aus-
reichend  Schüler  gesucht,  um  eine  wöchentliche  Fahrt  nach
Geithain zu unternehmen.  Das  beliebte  Instrument  Klavier

wird mit vier Schülern von Kantor Janko Bellmann unterrich-
tet. Ab September ist aber eine weitere Klavierlehrerin in Aus-
sicht, die ebenfalls im Pfarrhaus unterrichten soll. 

  In Königshain-Wiederau geht es etwas ruhiger los. Gesang
und  Klavier  werden  von  der  Musikschulleitung  abgedeckt.
Aber  auch  dort  werden  Gespräche  geführt  und  Kontakte
geschlossen, um das Angebot dort in den kommenden Mona-
ten zu erweitern. 
Bei Interesse an Unterricht in Gitarre, Trompete, Block-

flöte, Klarinette oder Klavier in Geithain können Sie sich
per Email direkt an hallo@kreuz-ton.art wenden. 
  Während der Unterricht im Rochlitzer Raum noch etwas war-
ten  muss,  läuft  in  Königshain  seit  dem  26.  April  das
Sing&Meet-Projekt, zu dem sich Sängerinnen und Sänger aus
der ganzen Region um Rochlitz und Geithain herum zu sieben
Abendproben und einem Intensivprobentag treffen, um am 25.
Juni im Festzelt auf  dem Sportplatz in Königshain mit einer
Projektband  moderne  Chormusik  rund  um  den  Psalm  23
erklingen zu lassen. 

Herzliche Grüße, Geertje-Marie Groth

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindung:

 Leitung: Geertje-Marie Groth, Tel.: 0176 32527824 IBAN: DE35 3506 0190 1625 7800 00, Kirchspiel Geithain
E-Mail: g  -m.groth@kreuz-ton.art   BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:markus.helbig@evlks.de
mailto:hallo@kreuz-ton.art
http://www.lenz-musik.de/
http://ton.ART/
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Diakonie hilft 

Notfallseelsorge 

Menschen können im Laufe ihres Lebens in Situationen kom-
men, in denen sie Beratung benötigen. Mit Ihrer Spende tra-
gen Sie dazu bei, dass die diakonischen Beratungsstellen allen
Menschen, unabhängig von ihren jeweiligen Lebenssituation,
dem Grad einer Behinderung oder Sprachfähigkeit eine Bera-
tung anbieten können. Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, dass
alle Menschen gut beraten werden! Vielen Dank!

Spendenkonto: 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12 
Kennwort: Inklusive Beratung Diakonie 

Spendensammlung für 
diakonische Beratungsstellen vom 12.-21. Mai

Veränderungen in der Verwaltung

Liebe Leser des Gemeindebriefs, unser Leben ist von manchen
Veränderungen geprägt. Einige haben wir uns nicht ausgesucht,
andere gehen wir bewusst an. Die Gründe sind verschiedener
Natur. 
  Als leitende Verwaltungsmitarbeiterin im Kirchspiel Geithainer
Land habe ich 2018 eine Aufgabe übernommen, die mir wirk-
lich sehr viel Freude bereitet, mich aber auch sehr fordert. Meh-
rere Kirchgemeinden haben sich ab 2020 unserem bestehenden
Kirchspiel  angeschlossen.  Eine  Erweiterung von  vier auf  13
Gemeinden,  von  sieben auf  20 Kirchtürme – dabei  alles  im
Blick zu behalten, Informationen weiterzuleiten, den Haushalt
»zusammen zu stricken« und regelmäßig die Seiten des Gemein-
debriefs mit Terminen, Veranstaltungen und Bildern zu füllen,
das haben wir gemeinsam geschafft. Einiges ist noch im Wer-
den: Die Verwaltung unserer Friedhöfe wird in Kürze mit Hilfe
eines  einheitlichen  Friedhofsprogramms  erfolgen,  u.a.,  damit
Vertretungen besser abgedeckt werden können. Im Gemeinde-
haus Ossa werden, sobald Internet und Telefon anliegen, unsere
Mitarbeiterinnen an einigen Tagen in der Woche in der Zentra-
len Verwaltung arbeiten. 
  Mein persönliches Arbeitsumfeld wird sich ändern. Unser Su-
perintendent Dr. Jochen Kinder hat mich gebeten, die freie Stel-
le als Ephoralsekretärin in der Superintendentur in Borna zu
übernehmen. Voraussichtlich ab August 2023 werde ich dorthin
wechseln. Ganz herzlich möchte ich mich bei allen Mitarbeite-
rinnen  und Mitarbeitern,  beim Kirchspielvorstand  sowie  den
Pfarrerinnen und Pfarrern unseres Kirchspiels für die gute und
konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Es war mir eine Freu-
de!  
  Für das Kirchspiel Geithainer Land bedeutet das, eine neue lei-
tende  Verwaltungsmitarbeiterin/einen  leitenden  Verwaltungs-
mitarbeiter zu finden.  »Personalsache ist Chefsache« – das ist
meine Überzeugung. Mit Chef  meine ich Jesus, unseren Herrn.
Er kennt bereits die geeignete Person. An uns ist es, ihn um die-
se geeignete Person zu bitten. Nehmen Sie alle die neue Verwal-
tungsmitarbeiterin/den neuen Verwaltungsmitarbeiter gut  auf,
damit ein vertrauensvolles Miteinander entstehen kann.

                          Franziska Möller

Urlaubszuschuss: Dieser kann bis zu 9 Euro pro Urlaubstag
und Familienmitglied für  Familien mit geringem Einkommen
betragen.  Weitere Informationen und Beantragung (unbedingt
vor Urlaubsbeginn) über das  Büro der Kirchenbezirkssozialar-
beit in Geithain, Leipziger Str. 20, 034341 631033.

Diakonie hilft bei steigenden Energiekosten

Menschen, die wegen hoher Nachzahlungen oder deutlich 
gestiegener Abschläge in Not sind, bietet die Diakonie Leipziger
Land Unterstützung mit einem Zuschuss an. Die Beantragung 
erfolgt bei Schuldnerberaterin Kristina Jene Tel. 03437 9379530,
sb.grimma@diakonie-leipziger-land.de, oder bei 
Kirchenbezirkssozialarbeiter Ralf  Sämisch 034341 631033 
kbs.borna@diakonie-leipziger-land.de.

Dringend  gesucht  werden  ehrenamtliche  Mitarbeiter  für  die
Notfallseelsorge  im  Landkreis  Leipzig,  ein  seelsorgerlicher
Dienst der Kirche zur Betreuung von Menschen in besonderen
Not- und Krisensituationen. Als »Erste Hilfe für die Seele« be-
gleiten Notfallseelsorgerinnen und Notfallseelsorger Betroffene
in Ausnahmesituationen. Nähere Informationen sind erhältlich
bei Notfallseelsorger Edgar Joost, Tel. 034341 43327 oder unter
https://kirche-im-leipziger-land.de/notfallseelsorge  

Dazu sind Sie am  Freitag, 29. September 2023 von 8.30

Uhr bis 17.45 Uhr herzlich eingeladen. 
  Melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Angela Lau bis

zum 16. Mai an:  01520 630 1489,  damit  ich besser  die
Kosten kalkulieren kann (je mehr mitfahren, desto günstiger,
mindestens sollten 30 Personen, maximal können 49 Personen
mitfahren). 
Sie  erhalten Nachricht  bis  zum 16.  Juni  2023,  ob die Fahrt
stattfinden kann. Die Fahrt wird aus heutiger Sicht ca. 65 EUR
kosten und hat ff. Ablauf  (Ganz Genaues erfahren dann die
Angemeldeten per Brief  bis spätestens 10. Juli 2023, auch die
kalkulierten Kosten). 
 Es ist eine Fahrt mit wenig Laufstrecken, also auch für Men-
schen mit  Geh-Problemen geeignet.  Bitte  den Wetterbericht
beachten und ggf. Regensachen einpacken (Kremser-Fahrt). 

• Start in Ebersbach und Geithain 8.30 Uhr - Ankunft
in Moritzburg 10 Uhr

• Kremser-Fahrt 10.15 Uhr bis 11.45 Uhr (verschiede-
ne Sehenswürdigkeiten)

• Mittagessen  im Schloss  oder  andere  Alternative  12
bis 13 Uhr

• Führung im und um das Schloss 13 Uhr bis 14 Uhr
• Mit dem Bus zur Kirche, Andacht 10 Min. und Kaf-

feetrinken in der Kirchgemeinde oder andere Alter-
native 14 Uhr bis 15.15 Uhr

• Mit dem Bus zu den  »Brückekünstlern« (Badehaus)
15.30 Uhr bis 16.15 Uhr

• Rückfahrt 16.15 Uhr bis 17.45 Uhr

Ich freue mich auf Sie, Ihre Pfarrerin Angela Lau

Tages-Gemeindefahrt nach Moritzburg

https://kirche-im-leipziger-land.de/notfallseelsorge
mailto:kbs.borna@diakonie-leipziger-land.de
mailto:sb.grimma@diakonie-leipziger-land.de
http://www.kirche-geithain.de/
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Lockende Versuchung 

Es ist ein Film mit Gary Cooper, Dorothy
McGuire, Anthony Perkins u. v.m. aus den
50er Jahren, der in der Zeit des amerikani-
schen  Bürgerkriegs  spielt.  Im  Mittelpunkt
steht  eine  streng  christliche  Bauernfamilie
(Quäker)  – deren  Mitglieder  Entscheidun-
gen treffen, was von ihrem Glauben her in
bestimmten Situationen zu tun ist. Es geht
um den Umgang mit Spaß, Liebe und Ge-

walt. Sie alle leben tief  im Glauben und doch leben sie ihn un-
terschiedlich aus. Dazu kommt die Nachbarschaft zu einer an-
deren Kirchgemeinde, die noch einmal einen ganz anderen Stil
hat.  Der Film ist natürlich amerikanisch  – das lässt sich nicht
bestreiten.  Aber  ich  kenne  wenige  andere  Filme,  die  auf  so
unterhaltsame, fröhliche, humorvolle und lockere Weise die un-
terschiedlichen ethischen Entscheidungen beschreiben:  Sei  es
zum Kampf  und zur Gewalt oder zur Lebenslust.  

Noch einmal Ferien 

Georgia ist eine der erfolgreichsten Verkäufe-
rinnen in  einem Kaufhaus,  eine  tiefgläubige
Frau, die viel kann, von vielem träumt, aber
dennoch eine graue Maus bleibt. In der Kon-
sequenz  traut  sie  sich  nichts  zu  und  ver-
schiebt  alles  auf  später:  Ihre  Träume  und
ebenso ihre Liebe. Dann wird bei ihr eine un-
heilbare Krankheit im fortgeschrittenen Stadi-
um diagnostiziert,  nur noch wenige Wochen

werden ihr verleiben. Sie macht Gott schwere Vorwürfe, wirft
alles über Bord, hebt all  Ersparnisse ab und beginnt für den
Rest ihrer verbleibenden Zeit eine ganz neue Art zu leben.  
  Der Film ist sicher kein großes künstlerisches Highlight, für
manche eine billige Komödie, doch das Plädoyer,  jeden Tag so
zu leben, dass er der letzte sein könne, hat ebenso etwas, wie
die verzweifelten Schreie zu Gott, die scheinbar unerhört blei-
ben.  

Wer gern Filme schaut, die gut ausgehen, ist hier richtig. 

Die Pilgerreise 
Das Buch die  Pilgerreise wurde 1678 veröffentlicht und ist ein
christliches Erbauungsbuch. Es wurde in 200 Sprachen über-
setzt und bis heute durchgehend immer wieder neu aufgelegt.
Es zählt zu den bedeutendsten Werken der englischen christli-
chen Literatur. Der eigentliche Titel lautet: »The Pilgrim’s Pro-
gress from This World to That Which Is to Come« (»Die Pil-
gerreise von dieser in die kommende Welt.«)

  John  Bunyan  schrieb  das  Buch  während  einer  insgesamt
zwölfjährigen Haft  im Gefängnis,  zu der er verurteilt  wurde,
weil er predigte, obwohl er kein anglikanischer Pfarrer war. 
  Die hier erzählte Geschichte beschreibt in Bildern, Symbolen
und Allegorien das Leben eines Menschen, namens Christian
(Christ) als einen Weg. Dieser Weg hat seinen Ausgangspunkt
in der Heimatstadt des Helden- sie heißt »Verderben«. Von hier
aus macht sich Christian auf, um etwas völlig Neues, um die
wahre ewige Heimat zu finden. Schon der Aufbruch auf  den
neuen Weg ist spektakulär, denn er stellt die Lebensweise der
Bewohner der Stadt in Frage. Die Reise führt durch viele Orte
und auf  der Reise begegnet er den unterschiedlichsten Perso-
nen, die seinem Anliegen und Ziel teils förderlich, teils hinder-
lich sind.
  Die Charaktere, die der Autor beschreibt, sind universell. Es
sind Typen, die man zu allen Zeiten und an allen Orten findet.
Zum  Beispiel  identifiziert  man  als  Leser  des  Buches  sofort
Menschen aus dem Bekanntenkreis mit Figuren wie  »Schwät-
zer«, »Ignorant«, »Schmeichler« und »Misstrauen«.  John Buny-
an wollte aber nicht nur menschliche Charaktere schildern, son-
dern hatte die Absicht, mit der Geschichte die Gläubigen zu er-
mutigen und die Gleichgültigen aufzurütteln, sich um persönli-
ches Glaubenswachstum zu bemühen. 
  Durch das Bild des Weges steht die Pilgerreise  im Kontext
mit anderen Werken der  Weltliteratur,  der Odyssee,  Alice im
Wunderland oder Herr der Ringe. 
  Manche Aussagen des Buches – besonders die Seitenhiebe auf
die alte katholische Kirche oder auch auf  die jüdische Glau-
bensgemeinschaft  muten  heute  seltsam fremd an,  andere  je-
doch atemberaubend aktuell: Der Sumpf  der Verzagtheit, der
Jahrmarkt  der  Vergänglichkeiten,  das Verlies  in der  Burg des
Riesen Namens Verzweiflung, die gefährlichen Silberminen. 
Durch eigene Schuld verlässt der Held immer wieder den Pil-
gerweg und geht in die Irre, trotz aller Kämpfe, die er durchge-
standen  hat.  Auf  diese  Weise  dient  das  Buch  als  Trost  für
Christen,  die  in  ihren eigenen inneren Kämpfen unterliegen.
Gleichzeitig enthält die Geschichte auch einen warnenden Un-
terton.  Dieser  kommt im Schicksal  von  »Unwissend«/»Igno-
rant« zum Ausdruck.  So hat das Buch einen doppelten Aus-
gang: Die wunderbare Rettung und die Ankunft in der himmli-
schen Stadt des Helden und das totale Scheitern seines Beglei-
ters auf  dem letzten Abschnitt des Weges. 
  Haben Sie Interesse an einem der Filme oder an dem Buch?
Sie können die Filme im Internet streamen und das Buch er-
werben. Sie können alles gern auch bei mir ausleihen. 

(Empfehlungen von Markus Helbig)

Film- und Buchempfehlungen

Liebe Gemeinde, 
mein Name ist  Jonathan Schneeweiß und
ich werde ab dem 1. Mai mein Vikariat bei
Ihnen in der Gemeinde fortsetzen. Gebür-
tig bin ich aus dem Bergischen Land, ge-
nauer aus Solingen, wo ich mit meinen drei
Geschwistern aufgewachsen bin. Meine El-
tern haben mich  im christlichen Glauben
erzogen,  aber  eine  persönliche  Entschei-
dung für  Jesus  Christus  habe  ich  erst  im
Teenager-Alter  getroffen  nach  vielen  per-
sönlichen Tiefpunkten. 

Über ein Lehramtstudium der Fächer Mathematik und ev. Theologie bin ich zum
ersten Mal mit Pfarramtsstudenten in Berührung gekommen. Nichts Böses ahnend
habe ich mich mit ihnen angefreundet. Nach einigen Jahren intensiven Auseinan-
dersetzens mit ihnen und dem Pfarramt als solchen bin ich zu dem Entschluss ge-
kommen, auch diesen Weg zu gehen. Meine Stationen führten dann nach Bonn,
Berlin  und schließlich nach Tübingen,  wo ich meinen Abschluss gemacht  habe.
Nach Sachsen kam ich durch die Liebe. 
Und nun freue ich mich, Sie alle kennenzulernen und mich bei Ihnen auf  den künf-
tigen Pfarrberuf  vorzubereiten.

Herzlich, Jonathan Schneeweiß

Neuer Vikar

http://www.kirche-geithain.de/
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06.06.2023 in Tautenhain
01.08.2023 in Geithain

dienstags, 19.30 Uhr

Urlaub 2023:
Pfarrer Möller: 5. bis 23. Juni
Pfarrer Helbig: 26. Juni bis 15. Juli
Pfarrerin Förster: 31. Juli bis 12. August

Sitzungen des Kirchspielvorstandes

Abenteuer auf  dem »Dach der Welt«
Am 29. Januar, 16.00 Uhr, luden drei junge Leute – Katharina,
Carolin  und Julian – zu einem Reisevortrag  über  Nepal  ein.
Etwa  150  Teilnehmer  strömten  in  die  schöne  Breitenborner
Kirche.
  Nepal, ein wunderschönes, facettenreiches Land – ein Land
der Gegensätze. Es begann mit der Umrundung des Eisriesen
Manaslu, einer 12-tägigen Trekkingtour, die alle Teilnehmer an
ihre  körperlichen  Grenzen  brachte.  Unser  Trio  konnte  alle
Etappen mit Bravour meistern. Total erschöpft, aber glücklich,
beendeten  sie  die  Trekkingtour.  Durch  wunderschöne  Bilder
und interessante Erzählungen wurde uns allen klar, Nepal ist
ein schönes Land, aber es gibt viele Menschen, die unter ex-
tremsten Lebensbedingungen ihr Dasein fristen. Und dennoch
sieht  man bei  den Begegnungen lächelnde,  hilfsbereite  Men-
schen. Nach einigen Tagen Urlaub und Spaß unterstützen unse-
re jungen Touris einige Hilfsprojekte in verschiedenen Bergdör-
fern. Genauer gesagt, führten sie diese selber durch. Es gibt ein
Zahnpflege- Projekt, Erste-Hilfe-Projekt und ein Physiothera-
pie- Projekt.
  Es sind unglaubliche und sehr bewegende Bilder und Berichte,
so mancher Besucher wischte sich unauffällig ein paar Tränen
aus den Augenwinkeln. Alle konnten sehen, diese jungen Leute
waren mit Herzblut bei ihren Projekten. Sie zeigten, wie man
mit - nach unserem Ermessen - wenig Geld den Kindergarten
in Chitwan renovieren konnte.
  Sie erzählten von dem Bergdorf  Majhagau wo 2015 ein Erd-
beben viele Gebäude zerstörte – auch den Kindergarten. Auf
Grund der finanziellen Situation vor Ort ist es den Einwohnern
nicht  möglich,  den  Kindergarten  wieder  aufzubauen!  Unser
Trio hat sich einem gemeinnützigen Verein angeschlossen, der
Karmalaya Foundation, und den Aufbau dieses Kindergartens
zur »Chefsache« gemacht.
  Mit Landankauf  und Bau des neuen Kindergartens beläuft
sich die benötige Summe auf  ca. 25.000  EUR.  Damit hätten
wir hier noch nicht einmal ein Projekt auf  dem Papier!

Kurzer Sichtwechsel 

Stellt euch einmal vor, wir wären in Nepal nicht als Urlauber –
nein, nein… wir wären in diesen äußerst armen Regionen gebo-
ren und müssten dort leben. Die Kinder haben in den ärmli-
chen Hütten meist nur einen Teppich auf  dem Boden liegen,
aber kaum etwas zum Spielen. Der Kindergarten ist für sie der
Ort,  an dem sie wenigstens etwas gefördert  werden können.
Und plötzlich schickt uns unser Herrgott drei junge Menschen,
die sagen: »Hey Leute, wir wollen unser Bestes geben und dafür
sorgen,  dass  euer  Kindergarten  wieder  aufgebaut  werden
kann.« Unglaublich! – was die drei alles ankurbeln. Aber trotz-
dem brauchen sie Hilfe – unsere Hilfe.
  So mancher von uns sagt, ich würde ja gern etwas mehr spen-
den, wenn ich wüsste wofür konkret und dass das Geld auch
dort ankommt. Das garantieren die drei uns. Also geht mal in
euch und überlegt, was zum Beispiel 100 EUR pro Spende dort
bewirken können. 100 EUR weniger auf  unserem Konto – ich
denke, das bringt keinen von uns an die Armutsgrenze.
Nachdem der Reisevortrag beendet war, bekamen die drei viel
Applaus und Zuspruch.
  Viele Teilnehmer verließen die Kirche nachdenklich und auf-
gewühlt.  Im  Pfarrhaus  gab  es  noch  Schnittchen  mit  haus-
schlachtener Wurst und Kaffee… und es entwickelten sich gute
Gespräche.

Herzlichen Dank für euer Interesse und eure Spenden. Bleibt
behütet. Es grüßt Sven Weise, Kirchvorsteher zu Breitenborn

Spendenkonto:
Kontoinhaber: Bahini Tina Foundation
IBAN: DE08 6635 0036 0007 1425 66
BIC: BRUSDE66XXX
Verwendungszweck: Projekt Majhagau
Für  die  Ausstellung  einer  Spendenbescheinigung  bitte  Name
und Adresse mit angeben.   

Lektorenkurs – Gottesdienste selbst gestalten
Wir bieten in unserem Kirchspiel  Geithainer Land ei-

nen Lektorenkurs an, zu dem wir herzlich einladen. Pfarre-
rin Dr. Kathrin Mette von der Ehrenamtsakademie und Pfarre-
rin Angela Lau als Beauftragte des Kirchenbezirks für den Lek-
torendienst haben diesen Kurs gemeinsam konzipiert. Er findet
von November 2023 bis Mai 2024 in Tautenhain und auch on-
line statt. An einem Informationsabend am Freitag, dem 2.

Juni  2023,  19  bis  21  Uhr bei  Pfarrerin  Lau  (Thierbaum,
Dorfstraße 15) können Sie Ihre Fragen im persönlichen Ge-
spräch stellen. 
  Bitte entnehmen Sie die detaillierten Informationen aus dem
Flyer, der in Ihrem Pfarramt und in Ihrer Kirche ausliegt oder
rufen Sie bei Pfrn. Angela Lau an, die Ihnen auch telefonisch
Auskunft gibt: 01520 6301 489. Wer sich entschieden hat, mel-
de sich bitte beim Kirchenbezirk an (alle Angaben im Flyer).
Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  Anmeldeschluss  ist  der  31.

Oktober.  Der Eigenanteil  des Kursbeitrages beträgt ca.  120,-
EUR.  Wer  lediglich  bei  Gottesdiensten  mitwirken,  sie  jedoch
nicht leiten möchte, kann den Kurs nach der ersten Hälfte auch
beenden.

Kurstermine:
Fr., 10. bis So., 12.11.23 analog
Di.,28.11.23 online
Sa., 09. bis So., 10.12.23 analog
Sa., 13. bis So., 14.01.24 analog
Di., 23.01.24 online
Sa., 03. bis So., 04.02.24 analog
Di., 27.02.24 online
Fr., 08. bis So., 10.03.24 analog
Di., 19.03.24 online
Di., 14.05.24 online
Sa., 25. bis So., 26.05.24 analog

Kurszeiten:

freitags und dienstags: 
19 bis 21 Uhr

samstags: 
9.30 bis 17 Uhr

sonntags: 
9 oder 10 bis ca. 12 Uhr

Einblick 

auf youtube:
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Christenlehre Rathendorf
Kl. 1-4 montags 16-17 Uhr

Christenlehre L.-Oberhain
Kl. 1 mittwochs 13.30-14.15 Uhr

14.35-15.35 Uhr
16.15-17.15 Uhr

Christenlehre Lunzenau (A.-L. Fourestier)

25.5./ 29.6.23

Kl. 1-3 donnerstags 13.45-14.45 Uhr

Christenlehre Frankenhain (René Gauter)

Kl. 1 donnerstags 12.30 Uhr
Kl. 2 donnerstags 11.30 Uhr
Kl. 3 montags 13.30 Uhr
Kl. 4 montags 14.30 Uhr

Waldritter Frankenhain (René Gauter)

Kl. 1-2 donnerstags 13.30 Uhr

Kl. 3-4 donnerstags 14.30 Uhr

Christenlehre Frauendorf (René Gauter)

Kl. 1+3 mittwochs 15.00 Uhr

Christenlehre Geithain (Anna-Leticia Fourestier)

Kl. 2: 
Kl. 3:
Kl. 4:

montags
dienstags
mittwochs

15-16 Uhr
15-16 Uhr
15-16 Uhr

Christenlehre Niedergräfenhain 
mit Kl.1 Geithain (Anna-Leticia Fourestier)

Kl. 1-6 freitags 14.30 Uhr

Christenlehre Jahnshain
Kl. 1-6 eingeladen nach Rathendorf mit Ossa

Christenlehre Obergräfenhain
Kl. 1-4 montags 16.30 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain
6.5./ 3.6./ 1.7.23 samstags 10.00 Uhr

Mädchenschar Geithain (A.-L. Fourestier)

m. Abendessen

27.4./ 11. + 25.5./ 8.+22.6.23

Kl. 4-6 donnerstags 16.30-18.30 Uhr

Jungschar Ossa u. Rathendorf (R. Gauter)

in Rathendorf

Kl. 5-6 montags 17-18 Uhr

Jungschar für Mädchen und Jungen
Lunzenau (Samuel Förster) 
weiter nach Absprache

Kl. 4-6 15.30 Uhr

Kindergruppen (pausieren während der Ferien)

Pfadfinder Kl. 1 bis 7
»Einsiedel« Syhra
nach Absprache

samstags, 9.30 Uhr

»Johannes der Täufer«,
Niedersteinbach: 
26.-29.5./ 9.+23.6.23

      freitags 17.00 Uhr

Teeniekreise 
Tautenhain, Teenie-Kreis, 
Kl. 4 bis 6, 
 9.+23.5./ 6.+20.6.23

dienstags, 17 bis 19 Uhr

Frauendorf, Teenie-JG, 
Kl. 4-10, 
2.+16.+30.5./ 13.+27.6. 
dienstags, 15.30 bis 17.00 Uhr

Dinge ablegen bei Gott,
Foto: René Gauter

Konfisprüche gestalten,
Foto: René Gauter

Mädchen-Kreativfreizeit

Dazu sind vom 10. bis 14. Juli alle Mädels der
2. bis 6. Klasse herzlich ins Rüstzeitheim Rin-
gethal eingeladen.
»BFF – Beste Freunde für immer«. – Es ist
toll Freunde zu haben, mit denen du spielen,
lachen und verrückte Sachen machen kannst.
Doch was ist, wenn schwere Zeiten kommen?
Halten die Freunde dann immer noch zu dir?
Was  sind  eigentlich  »echte  Freunde«?  Und
was hat es mit der Freundschaft mit Jesus auf
sich?  
  Wir wollen mit dir gemeinsam auf  Entde-
cker-Tour gehen und Freundschafts-geschich-
ten von heute,  aus der Bibel  und mit  Jesus
kennenlernen. Dich erwartet ein buntes Pro-
gramm aus Spielen, Liedern, Ausflügen und
vielen kreativen Angeboten. Und wer weiß –
vielleicht findest du ja neue Freunde? 
Den  Anmelde-Flyer  findet  ihr  auf  unserer
Homepage www.kirche-geithain.de.
 Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Anna-
Leticia  Fourestier wenden. (anna-leticia@7x-
fourestier.de) 

Ausblick 2023:
• Kinderfreizeit des Kirchenbezirks vom 8.

bis 14.7.2023, Infos bei Gregor Meisel

• LARP vom 7. bis 13.8.23 ab Kl. 7,
Infos bei René Gauter

• Mädelsfreizeit 10.-14.7.2023 in Ringethal
Infos bei Anna-Leticia Fourestier

• 2. bis 8. Oktober: Musicalwoche 
in Königshain für Kinder von 
7 bis 14 Jahren, 
Infos bei Geertje-Marie Groth

Pfadfindertage
Niedersteinbach

Vom 26.  bis  29.  Mai findet  in
Niedersteinbach ein Pfadfinder-
hajk  statt.  Nähere  Infos  gibt‘s
bei Gregor Meisel.

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
http://www.kirche-geithain.de/
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KONFIRMANDEN UND EVANGELISCHE JUGEND

Montags-JG 
in Tautenhain/ Geithain

montags 18.30 Uhr
Kontakt: René Gauter

Teenie-Kreis Tautenh.
9.+23.5./ 6.+20.6.2023

dienstags 17-19 Uhr

Teenie-JG Frauendorf  
16.+30.5./ 13.+27.6.23 

dienstags 15.30-17 Uhr

Junge Gemeinde Obergräfenhain: 
n. Absprache, Anja Förster: 0151 70179444
Junge Gemeinde Lunzenau: 
n. Absprache, 
Samuel Förster: 01522 5485023              mittwochs 19 Uhr

Alle aktuellen Infos immer auf:
https://www.kirche-geithain.de/  arbeit-mit-konfirmanden/   

Frankenhain: jew. donnerstags, 16 Uhr/ Geithain: 17.30 Uhr 
L.-Oberhain: donnerstags, 16.30 Uhr

Jugendgottesdienste

Jugendgottesdienst: 
29.05.23 in Syhra, Pfingstmontag, 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht Kl. 7+8Evangelische Jugend

konfirmiert wurden:

Quasimodogeniti, 16. April 2023
Frauendorf:

Linus Kluge, Max Krause, Clara Landgraf, 
Dominique Landgraf, Max Lehmann, Bruno Schlichter

Jubilate, 30. April 2023
Rathendorf:

Colin Hartmann aus Dölitzsch, Vincent Hartzendorf  
aus Rathendorf, Helene Karte aus Theusdorf, Sophie Marticke 
aus Meusdorf

Lunzenau:

Emil Drescher und Raphael Jobe aus Göritzhain,
Noah Schubert und Pia Marie Krauße aus Lunzenau,
Hannes Hobusch aus Elsdorf, Jenny Wagner aus Rochsburg 
und Oskar Glöckner aus Dölitzsch

Obergräfenhain:

Marvin Benndorf, Anjali Brumme und Helen Vogel 
aus Obergräfenhain

Geithain:

Lara Binder, Wendelin Deuil, Rosa Gerhardt, Marvin Gwozdz, 
Pit Herrschelmann, Luise Pilz aus Geithain sowie
Lennie Dreihaupt aus Nauenhain, Eric Hermsdorf-Gatzsch 
aus Breitenborn, Helene Gerlach und Jakob Gerlach aus 
Wickershain, Moritz Kretzschmann aus Thierbaum, 
Nick Schubert aus Breitenborn

Langenleuba-Oberhain:

Kim Pfefferkorn aus Niedersteinbach, Elisabeth Schnabel aus 
Lgl.-Oberhain, Lea Tümmler aus Wechselburg

Kantate, 7. Mai 2023 
Niedersteinbach:

Joe Harzendorf  aus Wernsdorf, Nico Herfurth und Elisa Lägel 
aus Niedersteinbach, Josua Sparschuh aus Obergräfenhain

Sommerausblick 2023

Konfirmationen 2023

Rückblick Jugendrüstzeit in Schweden

In  der  zweiten  Winterferienwoche  fand  ein  weiteres  Mal  die
Schwedenrüstzeit statt. Mit 43 Jugendlichen zwischen 8. und 10.
Klasse fuhren wir mit dem Bus nach Stora Strand. Die Rüstzeit
stand unter dem Thema »Connected«.
  Im Vordergrund stand die Verbindung mit Gott, was dafür
wichtig  ist,  wie  man  diese  Verbindung  eingeht  und  erhalten
kann, sowie Störfaktoren für diese Verbindung. Es wurden aber
auch Themen wie Selbstliebe, Beziehungen und Freundschaften
behandelt. All das fand nicht nur im Predigtstil statt; im Gegen-
teil: viel thematisch Wichtiges wurde auch über tiefgehende Ge-
spräche in Kleingruppen oder beim gemütlichen Beisammen-
sein am knisternden Kamin weitergegeben. Auch die Stille im
Sturm, eine beruhigende Zeit vor dem Schlafen wurde sehr gut
besucht und sehr genossen.
  Neben entspannenden Saunagängen gab es  viele  Angebote
und Aktivitäten, bei denen Sportlichkeit und Kreativität gefragt
war.  Unter anderem wurde täglich Morgensport gemacht, Fa-
denbilder gebastelt, Billard und Tischtennis gespielt und es wur-
de eine kleine Gruppe für einen Schulbesuch zusammengestellt
während die anderen durch die schöne Natur Schwedens ge-
wandert sind. 
  Am bunten Abend wurde eine schöne, verrückte, lustige und
chaotische Hochzeit gefeiert, die mit einem Feuerwerk ein ein-
drucksvolles Ende fand.
  Zum Abschluss der Rüstzeit hatten wir einen sehr besonderen
und eindrucksvollen Schatzabend. Es wurden Dankgebete ge-
sprochen,  Gott  gelobt,  Freunde  umarmt,  gemeinsam  das
Abendmahl gefeiert und von Mitarbeitern Gebet und Segen an-
geboten. Das hat viele stark berührt.
  Vielen Dank an alle, die in dieser Zeit für uns und unsere Ju-
gendlichen gebetet haben! 

Tom Schlötzer

Lobpreisabende in Tauscha

In der OscH e.V. – Begegnungsstätte Ruth

Hofstraße 5, 09322 Penig / Tauscha

Samstag,  06.05.23, 19.30 Uhr
Samstag,  03.06.23, 19.30 Uhr
Sonntag,  18.06.23, 19.00 Uhr * Lobpreis & Gebet
Samstag,   01.07.23, 19.30 Uhr

Familien-Kanutour auf der Havel: 9. bis 14. Juli 2023
»Wir sitzen in einem Boot«, 
Infos und Anmeldung bei René Gauter

LARP: 7. bis 13. August 2023 ab Klasse 7

Infos für Konfirmanden

Abend der Begegnung für Konfis und ihre Eltern;

Donnerstag, 29. Juni, 18 Uhr in der Nikolaikirche Geithain

Elternabende: Donnerstag, 31.August, 
Nikolaikirche Geithain, 
18 Uhr - Konfis 2025 - 7. Klasse
19 Uhr - Konfis 2024 - 8. Klasse

http://www.kirche-geithain.de/
https://www.kirche-geithain.de/arbeit-mit-konfirmanden/
https://www.kirche-geithain.de/


GRUPPEN & KREISE IN GEITHAIN-WICKERSHAIN

Kirche im »BWT« 
Kirche im Betreuten Wohnen Thane

17.5. (mittwochs)/ 15.6./ 20.7.23
donnerstags 10.00 Uhr 
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Mitarbeiterinformationen
Besuchsdienst-Team, Markt 8

25.07.23
dienstags 18.00 Uhr

KiGo-Team im Luthersaal
nach Absprache

donnerstags 19.30 Uhr

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindungen:

 Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Tel.: 034341 40537, 
E-Mail: markus.helbig@evlks.de

 Gemeindepädagogik: Anna-Leticia Fourestier, Tel.:  0170 7971197
E-Mail: anna-leticia@7xfourestier.de 

 René Gauter, Tel.: 037381 84966 bzw.: 0151 17532064, 
E-Mail: rene_gauter@web.de 

 Kirchenmusik: Janko Bellmann, Tel.: 034341 40647, 
E-Mail: bellmann@kirche-geithain.de 

 Verwaltung: dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Petra Streicher, Tel.: 034341 42741, 
E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Bankverbindung Spenden und Kirchgeld:  DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank  
 Bankverbindung Friedhöfe:  IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G.

 Kirchspielkonto: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

Kirchenvorstand

 KV Geithain-Wickershain
23.05.23 in Wickershain
25.07.23 in Geithain

dienstags, 19.30 Uhr 

Bibel & Gebet 
Biblische Geschichten lesen und 
verstehen, Kirchschule Wickershain 

17.5./ 21.6./ 19.7.23
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibel- u. Gesprächskreis Luthersaal
4.5./ 1.6./ 6.7.23

donnerstags, 19.00 Uhr

Bibelstunde/ Hauskreis bei Helbigs
11.+25.5.23 

donnerstags, 19.30 Uhr

Mütter, Frauen & Senioren
Frauendienst Geithain-Wickersh.
im Luthersaal

17.5./ 21.6./ 19.07.23
mittwochs 14.00 Uhr

Mütterdienst Geithain und 
Wickershain 

10.05.2023 in Geithain
14.06.2023 in Wickershain
Juli Sommerpause

mittwochs 19.30 Uhr

Kalandtreff
25.05.23 nach Vereinbarung

donnerstags 19.00 Uhr
08.07.23 samstags, n. Vereinb.

Kirche im »SAS« 
Kirche im Seniorenheim am Stadtpark

11.+25.5./ 8. + 22.6./ 13. + 27.7.23

  donnerstags 10.00 Uhr

 

Chöre
Spatzenchor
(für alle Kinder zwischen 3 und 6 Jahren)

montags 16.00 Uhr

Kantorei Gha. & Chor Wickershain
montags 19.30 Uhr

Kinderchor mittwochs 16.00 Uhr

Posaunenchor  mittwochs 19.00 Uhr

Gospelchor 11.5./ 8.6./ 13.7.23

Männerkreis
für Geithain, Rathendorf, Jahnshain

16.05.23 in Jahnshain
20.06.23 in Geithain
18.07.23 in Jahnshain

dienstags 19.00 Uhr

Dazu laden wir am Samstag, 1. Juli 2023 in
die  Marienkirche  Wickershain unter  dem
Thema  »David  und  seine  Psalmen«
herzlich ein: 
21.00 – 22.00 Uhr:

Chor- und Solistengesang, Musikalische 
Interpretationen und Vorträge der Psal-
men mit Lichtbilder-Projektion.
22.00 – 23.00 Uhr:

Nachtgrillen (BBQ) mit Lichtbildern an 
der Kirchenaußenwand

Lasst euch überraschen!
Infos bei Andries Vogel (Kontakt S. 23)

Rogate Frauentreffen

Ein  besonderer  Gottesdienst  für
Frauen,  Männer  sind  auch  willkom-
men, in Sachsen traditionell am Sonn-
tag  Rogate.  Zum  Beten,  Singen  und
Loben wollen sich die Frauen des Süd-
ost-Teiles  unseres  Kirchenbezirk  am
Sonntag,  Rogate,  14.  Mai,  um  15.00
Uhr in der Nikolaikirche Geithain tref-
fen.  Das  diesjährige Thema  heißt:
»Maria  aus  Magdala  –  anders  als  Du
denkst« Was wissen wir von Maria aus
Magdala? Wer war sie? Was fällt uns zu
dieser  Frau  ein?  Hure,  Ehebrecherin,
Weggefährtin  Jesu  oder  die  Frau,  die
vor dem leeren Grab steht, mit der ein
Engel spricht? Es wird spannend, las-
sen Sie sich überraschen. 
  Melden Sie Ihr Kommen bis zum 5.
Mai  im  Pfarramt  Geithain,  034341
42741. Vielleicht können Sie auch einen
Kuchen mitbringen, für das Kaffeetrin-
ken nach dem Gottesdienst, dann teilen
Sie  das auch den freundlichen Frauen
im Pfarramt mit.

Reinhild Koker

Jubelkonfirmation

Am Sonntag, dem  4. Juni, wollen wir
in diesem Jahr wieder eine Jubelkonfir-
mation  mit  einem  Gottesdienst  in
Geithain  und  Ossa  feiern.  Beim ge-
meinsamen  Mittagessen,  gemütlichen
Beisammensitzen mit Kaffee und Ku-
chen oder auch der Teilnahme an ei-
ner Führung durch die Paul-Guenther-
Schule soll  es ein besonderer Tag für
die Jubilare werden. 
Es sind alle,  die in den Jahren 1943/
48/ 53/ 58/ 63/ 64/ 73 bzw. 74 und
1998 konfirmiert wurden, herzlich ein-
geladen.
Die  Einladungen  wurden  verschickt.
Sollte  jemand keine  Einladung erhal-
ten haben oder wenn Sie nicht in Geit-
hain,  Wickershain,  Niedergräfenhain,
Ossa  oder  Syhra  konfirmiert  wurden
sind,  aber Ihr Konfirmationsjubiläum
mit uns begehen möchten, dann mel-
den Sie sich bitte umgehend im Pfarr-
amt Geithain (034341 42741).

Weltgebetstag in Geithain 
(Foto: Karina Helbig)

»Nacht der 
offenen Dorfkirchen«

mailto:markus.helbig@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:bellmann@kirche-geithain.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
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Kirchenvorstand

 KV Rathendorf und Jahnshain
Rathendorf
23.5./ 27.6./ 22.8.23

dienstags,19.30 Uhr 
Jahnshain
8.5./ 24.7.23

montags 19.30 Uhr 

Frauen- und Seniorenarbeit

Frauendienst Rathendorf
24.5./ 28.6.23/ Juli Sommerpause

mittwochs 14.00 Uhr 
Frauendienst Jahnshain

3.5./ 7.6.23, Juli Sommerpause
jeweils mittwochs 14.00 Uhr

Mütterkreis Rathendf., Jahnshain
nach Absprache

Männerkreis
für Geithain, Rathendorf, Jahnshain

16.05.23 in Jahnshain
20.06.23 in Geithain
18.07.23 in Jahnshain

dienstags 19.00 Uhr

Kontakte und Bankverbindungen:

 Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Tel.: 034341 40537, 
E-Mail: markus.  helbig@evlks.de  

 Gemeindepädagogik: René Gauter, Tel.: 037381 84966 bzw.: 0151 17532064, 
 E-Mail: rene_gauter@web.de    

 Kirchenmusik: Ulrich Voigt, Tel.: 034346 61429, E-Mail: voigt-rtd@gmx.de 

 Verwaltung Geithain: dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Petra Streicher, Tel.: 034341 42741, 
E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Kirchnerin Jahnshain: Yvonne Enghardt, Tel.: 034344 61038, 
E-Mail: yvonne.enghardt@gmail.com 

 Bankverbindung Spenden und Kirchgeld: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 
 Bankverbindung Friedhöfe:  DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G
 Kirchspielkonto: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

Am 11. Juni, um 14.00 Uhr, laden wir
nach Rathendorf  zum Gottesdienst un-
ter den Linden mit dem Posaunenchor
des Kirchspiels ein. Wie es Tradition ist,
wollen wir endlich wieder im Lindengar-
ten Gottesdienst feien, gemeinsam sin-
gen und danach bei Kaffee und Kuchen
den Sonntag genießen. Wir freuen uns
auf  eine leckere Auswahl Kuchen und
Torten die gern wieder von den Besu-
chern beigesteuert werden dürfen.
  Vielleicht  machen Sie sich mit dem
Rad nach Rathendorf  auf  - einzeln, in
Familie oder als Gruppe. Die Jahnshai-
ner treffen sich 13.15 Uhr an der Kir-
che  zur  gemeinsamen  Radtour  nach
Rathendorf.
Alle sind herzlich willkommen! An die-
sem  Tag  besteht  die  Möglichkeit,  den
neuen Raum der  Krippen-/Kindergar-
tengruppe  (ehemals  Hortraum)  anzu-
schauen.

Der Kirchenvorstand Rathendorf  

vierzehntägig im Kantorat Jahnshain
(Infos bei Peter Papesch: 
034344 66661)

donnerstags, 19.30 Uhr

Singekreis JaLiMeu

Am 25. März startete bei bestem Aprilwetter
unser jährlicher Frühjahrsputz auf  dem Rat-
hendorfer  Friedhof.  Trotz  ungemütlicher
Temperaturen und Dauerregens kamen vie-
le fleißige Helfer. So konnten die Spuren des
Winters beseitigt und die Anlage schick für
das Frühjahr gemacht werden.
  Noch einmal ein großes Dankeschön an
alle, die dem Aufruf  des Kirchenvorstands
schon  so  oft  und  auch  diesmal  gefolgt
sind  ...  und  nicht  vergessen,  nach  dem
Frühjahrsputz  ist  vor  dem  Herbstputz.
Aber bis dahin ist es noch ein Stück und
wir  wünschen  allen  einen  wunderbaren
Frühling, Sommer und eine gesegnete Zeit.

Danke für die Unterstützung

Konfirmation in Rathendorf

Am Sonntag Jubilate, dem
30.  April,  wurden  in  der
Kirche  Rathendorf  in  ei-
nem  festlichen  Gottes-
dienst 
Sophie  Marticke  aus
Jahnshain,  Helene  Karte
aus  Theusdorf,  Colin
Hartmann  aus  Dölitzsch
und Vincent  Hartzendorf
aus  Rathendorf  (v.l.n.r.)
konfirmiert.

Gottesdienst im Lindengarten

Derzeit  wird  die  Küche  im Kantorat
Jahnshain erneuert. Durch Mitarbeiter
des  Kirchspiels  wurde  der  Fußboden
entfernt, tiefer ausgegraben und fach-
gerechter  Fußbodenaufbau  mit  Däm-
mung  und  Estrich  eingebracht,  der
Wandputz  erneuert,  gestrichen,  eine
neue  Decke  eingezogen  und  eine
Schiebetür eingebaut. 
 Vom Malerbetrieb Beyer  wurde Lin-
oleum verlegt. Demnächst wird durch
den Kirchenvorstand die neue Küche
eingebaut.

Renovierung der Küche im
Kantorat Jahnshain

Zu seiner Verabschiedung in den Ru-
hestand hat Pfarrer Oldenburg aus Lü-
neburg  von  den  Partner-Kirchenvor-
ständen Rathendorf  und Jahnshain da-
mals  einen Aufenthalt  in Sachsen ge-
schenkt bekommen, den er jetzt über
Pfingsten wahrnimmt. Er hat angebo-
ten,  den  Pfingstgottesdienst  am
Pfingstsonntag in Rathendorf  mit uns
gemeinsam zu feiern.  Das  haben wir
sehr  gern  angenommen.  Wir  freuen
uns auf  das Wiedersehen. 

Pastor Oldenburg
predigt in Rathendorf

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:yvonne.enghardt@gmail.com
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:voigt-rtd@gmx.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:helbig@netzprimus.de
http://www.kirche-geithain.de/
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Kirchenvorstand

 KV Syhra-Niedergräfenhain-Ossa 
09.05.23 in Ossa
11.07.23 in Syhra

    dienstags, 19.30 Uhr 

Frauen- und Seniorenarbeit
Frauennachmittag Narsd. (Gasth.)

3.5./ 5.7./ 6.9.23
mittwochs 14.30 Uhr

Frauendienst Syhra-Nghn. (Nghn.)
10.5./ 14.6. (K. Rost), 12.7.23

mittwochs 14.30 Uhr

Bibel & Gebet
Gebetsfrühstück, i. d. Hegemühle

Kontakt: 
Manuela Wittig 034346 60741
12.+26.5./ 9.+23.6./ 7.7.23 

freitags 8.30 Uhr

Männerkreis Ossa
12.05.23 in Ossa
09.06.23 in Ossa
07.07.23 in Ossa
August Sommerpause

freitags 20.00 Uhr

Kontakte, Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Pfarrer:  Pfr. Johannes Möller, 
 Tel.: 034341 42592 bzw. 0176 34645634, E-Mail: jmgeithain@gmx.de 

 Gemeindepädagogik:  Anna-Leticia Fourestier, 
 Tel.: 0170 7971197, E-Mail:  anna-leticia@7xfourestier.de 

 Kirchenmusik: Carmen Schmidt, 
 Tel.: 034341 45713,  E-Mail: carmenschmidtsyhra@gmail.com 

 Verwaltung in Geithain: 
 dienstags und donnerstags 9.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
 Angela Naumann, Tel.: 034341 42741, E-Mail: ksp.geithainerland@evlks.de 

 Bankverbindung Spenden u. Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35,  KD-Bank  
 Bankverbindung Friedhöfe: IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11,  Leipziger VB e.G.
 Kirchspielkonto:  IBAN: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank

Chöre

Kirchenchor Niedergräfenhain
17.5./ 31.5./ 14.6./ 28.6./ 12.7.23

mittwochs 19.30 Uhr

Kirchenchor Ossa
10.5./ 24.5./ 7.6./ 21.6./ 5.7.23

mittwochs 19.30 Uhr
Hinweis: 16./ 17.9.23 Chorausflug 
nach Großhartmannsdorf/ Freiberg
Gospelchor im Luthersaal

11.5./ 8.6./ 13.7.23
donnerstags 19.00 Uhr

Frühjahrsputz
in unseren Kirchen

Geläut der 
Kirche Niedergräfenhain

Das Geläut der  Kirche Niedergräfenhain
ist defekt und muss erneuert werden. Eine
Glocke ist  gerissen und muss geschweißt
werden.  In  Zusammenarbeit  mit  Herrn
Kreß,  dem  Glockenbeauftragten  unserer
Landeskirche,  wird  derzeit  nach  Förder-
möglichkeiten  für  diese  Maßnahme  ge-
sucht.

Mitarbeiterinformationen
Besuchsdienst-Team, Markt 8

25.07.23
 donnerstags 18.00 Uhr

Einen ganz herzlichen Dank an alle, die
tatkräftig  mit  anpackten,  um  unsere
drei Kirchen aus dem Winterschlaf  zu
befreien und für das Osterfest zu säu-
bern. Wunderbar! 

Zum Familiengottesdienst am Ostermontag in Niedergräfenhain

Fotos: Janett Waldapfel

Osternacht mit Osterfrühstück in Ossa

Regenbogen über der Lutherkirche Ossa
Foto: Lovis Tschech, Kolka

Heinrichsglocke mit defekter Glockenhaube 
und fehlendem Henkel, Foto: Roy Kreß

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
mailto:carmenschmidtsyhra@gmail.com
mailto:anna-leticia@7xfourestier.de
mailto:jmgeithain@gmx.de
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Kontakte & Bankverbindungen 

Langenleuba-Oberhain+Niedersteinbach
 Pfarrer: J. Möller, Tel.: 034341 42592, J  o  hannes.Moeller@kirche-geithain.de  

 Gemeindepädagogik: Gregor Meisel, Tel.: 034346 60087, gregor.meisel@evlks.de

 gregor.meisel@  kirche-geithain.de  

 Kirchenmusik: Bärbel Reichel, Tel.: 037381 660066, 

 baerbel.reichel@kirche-geithain.de  

 Verwaltung:  dienstags, 14-17 Uhr 

 Janine Heine, Tel.: 037381 5268, kg.langenleub  a  -oberhain@evlks.de      

  Bankverbindungen:

  L.-Oberhain: IBAN: DE61 8705 2000 3110 0003 92 

  Niedersteinbach: IBAN: DE98 8705 2000 3110 0018 60 
  Spenden und Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 

  

Kirchenvorstand 
 KV L.-Oberhain und   
 Niedersteinbach

 16.05.23 in Langenleuba-Oberhain
 gemeinsam in Niedersteinbach
 

dienstags, 19.30 Uhr 

Mütter, Frauen & Kreativ
Frauenkreis

8.5.23 in Obergräfenhain

8.6.23 (Do.) Ausflug nach Rochsburg,
Treff 17 Uhr Parkplatz vor Schloss 
Rochsburg
Juli/ August Sommerpause

montags, 19.30 Uhr

Frauendienste 
L.-Oberhain/ Niedersteinbach
weiter nach Absprache

donnerstags, 14.00 Uhr

Landfrauen Niedersteinbach
nach Absprache 19.00 Uhr

Kreativkreis L.-Oberhain
n. Absprache donnerstags 20.00 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain

6.5./ 3.6./ 1.7.2023 
August Sommerpause

samstags, 10.00 Uhr

Sanierung des Niedersteinbacher Pfarrhauses

Im  Niedersteinbacher  Pfarrhaus  haben

die  Bauarbeiten  begonnen.  Das  Gerüst

steht,  die  Hausspatzen  haben  ihr  Aus-

weichquartier erhalten, im ersten Oberge-

schoss wurde die bisherige Vorsatzwand

an den Außenwänden entfernt. 

Alle denkmalschutzrechtlichen Bedenken
sind (hoffentlich) ausgeräumt, so dass die
Erneuerung  der  Balken  beginnen  kann.
Aufgrund von Lieferverzögerungen beim
Holz  wurde  zunächst  der  Fußboden  in
den  Gemeinderäumen  im  Erdgeschoss
entfernt. 

Ackerfläche zu verpachten
In L.-Oberhain ist ab  dem   1. Januar
2024 eine Ackerfläche von 17,546 ha
zu  verpachten.  Die  Verpachtung  soll
einen  ortsansässigen  Landwirtschafts-
betrieb erfolgen. Voraussetzung für die
Vergabe  ist  Kirchenzugehörigkeit  zur
Ev.-Luth. Kirche. 
  Bitte  richten  Sie  ihre  Interessenbe-
kundung bis zum 30. Juni 2023 an das
Pfarramt in Lgl.-Oberhain.

Osternacht in L.angenleuba-Oberhain:
Im Anschluss an den Gottesdienst haben sich die
etwa  30  Teilnehmer  ein  liebevoll  angerichtetes
Frühstück gemeinsam schmecken lassen. 

Jubelkonfirmationen 
im Herbst 2023

Die  diesjährigen  Jubelkonfirmationen

finden am 3. September in Langenleu-

ba-Oberhain und am 10. September in

Niedersteinbach statt. 

Die 25-, 50-, 60-, 65-,70 – und 75-jäh-

rigen  Jubilarinnen  und  Jubilare  sind

ganz herzlich eingeladen. Wer aktuelle

Adressen seiner  Mitkonfirmanden hat

oder seinen Jahrgang selbst organisie-

ren möchte, bitte im Pfarramt melden.

Am Sonntag Jubilate, dem 30. April, wur-
den in de Kirche Lgl.-Oberhain in einem
festlichen Gottesdienst
Lea Tümmler aus Wechselburg,
Kim  Pfefferkorn  aus  Niedersteinbach
und  Elisabeth  Schnabel  aus  Lgl.-Ober-
hain konfirmiert. (v.l.n.r.)
Herzlichen Dank an alle, die dieses Fest
durch ihr Schmücken, die Musik und an-
dere Mithilfe so schön gestaltet haben.

Konfirmation

Bitte um Mithilfe

Sie sind gern mit dem Fotoapparat oder
dem Handy unterwegs? Sie haben einen
Blick für schöne Dinge oder Fotos inter-
essanter Veranstaltungen in der Kirchge-
meinde oder in Ihrem Ort? 
  Dann brauchen wir Ihre Mithilfe, damit
auch  weiterhin  interessante  Artikel  und
Fotos auf  der Seite der Gemeinden Lan-
genleuba-Oberhain und Niedersteinbach
veröffentlicht werden können. 
Senden Sie diese bitte per email mit einer
kurzen Erklärung an 
gemeindebrief@kirche-geithain.de.

mailto:gemeindebrief@kirche-geithain.de
mailto:kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
mailto:kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
mailto:kg.langenleuba-oberhain@evlks.de
mailto:baerbel.reichel@kirche-geithain.de
mailto:gregor.meisel@kirche-geithain.de
mailto:gregor.meisel@kirche-geithain.de
mailto:gregor.meisel@evlks.de
mailto:helbig@netzprimus.de
mailto:helbig@netzprimus.de
http://www.kirche-geithain.de/


Gottesdienstübersicht im Kirchspiel Geithainer Land vom 7. Mai bis 9. Juli 2023 

 
            Abendmahl  
 
            Kindergottesdienst 
 
            gemeinsame Mahlzeit 
 
            Familiengottesdienst 
 
            mit Lobpreiszeit 

   
 

                 

Geit-
hain 

Wickers
hain 

Jahns-
hain 

Rathen-
dorf 

Syhra Nieder-
gräfen-

hain 

Ossa Langen-
leuba- 

Oberhn. 

Nieder-
stein-
bach 

Ober-
gräfen-

hain 

Ober-
elsdorf 

Lun- 
zenau 

Hohen-
kirchen 

Rochs-
burg 

Tauten-
hain 

Ebers-
bach 

Nauen-
hain 

Fran-
ken-
hain 

Frauen-
dorf 

Hopf-
garten 

7. Mai 2023  
Kantate 
Kollekte: Kirchenmusik 

9.30 Uhr 
Lobpr. 
10 Uhr 
Helbig 

8.30 Uhr 
Helbig 

8.30 Uhr 
Pohling 

 17 Uhr 
Möller 

   13.30 Uhr 
Konfir-
mation 
Möller 

 10 Uhr 
Haubold 

15 Uhr 
(R)auszeit  
Heine- 
Park 

 14 Uhr 
Helbig  

 8.30 Uhr 
Frühstücks
-GD 
Team 

 10 Uhr 
Lau 

 8.30 Uhr 
Lau 

14. Mai 2023 
Rogate  
Kollekte: eigene Gemeinde 

10 Uhr  
Helbig  
 

15 Uhr 
Rogate-
Frauen- 
treffen 

8.30 Uhr 
Helbig  

 10 Uhr 
Joachim 
Fleischer 

 8.30 Uhr 
Joachim 
Fleischer 

10 Uhr 
DeaG 
GD-Team 

  10 Uhr 
Förster 
Predigt-
reihe 1 
„Einladend 
anders“ 

  8.30 Uhr 
Predigt-
reihe 1 
„Einladend 
anders“ 
Förster 

 8.30 Uhr 
Lau 

 10 Uhr  
Lau 

 14 Uhr 
Helbig 

 

18. Mai 2023 
Himmelfahrt 
Kollekte: Weltmission 

                                                                                    10 Uhr Pfarrgarten Niedergräfenhain 
                                                                                                Pfarrer Markus Helbig 
                                                                                           mit Chor und Posaunenchor 

10 Uhr  
Langenleuba-Oberhain 
Pfr. Christian Schmidt 

10 Uhr Rochsburg (auch Beginn des Konfi-Tages) 
Pfarrerin Anja Förster und Pfarrer Johannes Möller 

mit Grillen und Mitbring-Mittagessen 

14 Uhr Waldwander-Gottesdienst, Treffpunkt: Kirche Ebersbach 
Pfarrerin Angela Lau/Pfarrer Markus Helbig 

mit Posaunen und Kaffeetrinken 

21. Mai 2023 
Exaudi 
Kollekte: eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig 
 

8.30 Uhr 
Helbig 

14 Uhr 
Helbig 

10 Uhr 
Möller 

    8.30 Uhr 
Möller 

 8.30 Uhr 
Förster 

10 Uhr 
Föster 
 

  10 Uhr 
JG 

  8.30 Uhr 
Lau 

 10 Uhr 
Lau 

27. Mai 2023 – Samstag  
Samstag vor Pfingsten 

         
18 Uhr Pfarrhaus Lunzenau Lobpreis und Gebet – Anja Förster 

      

28. Mai 2023 
Pfingstsonntag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Nath. 
Helbig  

8.30 Uhr 
Lau 

 10 Uhr 
Oldenburg 

  
 

10 Uhr 
Konfir-
mation 
Möller 

  10 Uhr 
Förster 
 

  9 Uhr 
Frühst. 
10 Uhr 
A. Vogel 

 10 Uhr 
Konfirmat. 
Helbig 

 17 Uhr 
Helbig 

 10 Uhr 
Lau 

 

29. Mai 2023 
Pfingstmontag 
Kollekte: Diakonie 
Deutschland 

  10 Uhr 
Helbig 
 

 17 Uhr 
Jugend- 
Gottes-
dienst 
Möller 

10 Uhr 
Joost 

 8.30 Uhr 
Möller 

10 Uhr 
Möller 

11 Uhr Pfarrhof Rochsburg 
Pfarrerin Förster mit Kigo 
und Mitbring-Mittagessen 

 14 Uhr 
Helbig 

 10 Uhr 
Lau 

10 Uhr 
Fam.- 
GD 
Gauter 

8.30 Uhr 
Lau 

4. Juni 2023 
Trinitatis 
Kollekte: eigene Gemeinde 

9.30 Uhr 
Jubel-
konfir-
mation 
Helbig 

     10 Uhr 
Jubelkon-
firmation 
Möller 
 

14 Uhr 
Taufe 
Möller 

10 Uhr 
Vogel 

   15 Uhr 
(R)auszeit  
Heine- 
Park 

  17 Uhr 
GD im 
Festzelt 
Möller & 
Helbig 

8.30 Uhr 
Frühstücks
-GD 
Team 

10 Uhr 
Lau 

 8.30 Uhr 
Lau 

 

11. Juni 2023 
1. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Gemeindeaufbau 

10 Uhr 
Helbig 
 

8.30 Uhr 
Helbig  

13.15 Uhr 
Radtour n. 
Rathendorf 

14 Uhr 
Posau- 
nen, Kaffee 

    10 Uhr 
Bläser-GD 
 

10 Uhr 
GD-Team 

 10 Uhr 
Katrin 
Müller 

      8.30 Uhr 
Lau 

 10 Uhr 
Lau 

18. Juni 2023 
2. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Helbig 
 

8.30 Uhr 
Helbig 

   10 Uhr 
Katrin 
Müller 

 8.30 Uhr 
Katrin 
Müller 

 17 Uhr Oberelsdorf 
Predigtreihe 2 

„Anders geben“ 
Anja Förster 

10 Uhr in Göritzhain 
Feldgottesdienst 

Anja Förster 

8.30 Uhr 
Lau 

10 Uhr 
Lau 

  14 Uhr 
Helbig 

 

24. Juni 2023 - Samstag 
Johannistag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 17 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Helbig 

Fr. 23.6.23 
19 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Helbig 

18 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Möller 

 19.30 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Möller 

18 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Katrin 
Müller 

16.30 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Möller 

 17 Uhr Oberelsdorf 
Johannisandacht 

Anja Förster 

 18 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Albrecht 
Kästner 

18 Uhr 
Johannis-
Andacht 
GD-Team 

 Fr. 23.6.23 
17.30 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Helbig 

18.30 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Helbig 

18.30 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Lau 

 17 Uhr 
Johannis-
Andacht 
Lau 

25. Juni 2023 
3. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Kirchl. Frauenarbeit 

10 Uhr 
Helbig 
 

8.30 Uhr 
Helbig 

  17 Uhr 
Möller 

   14 Uhr 
Wald-GD 
(Johannis) 
Möller 

8.30 Uhr 
Förster 
Festzelt 

 10 Uhr Jakobuskirche Lunzenau 
Predigtreihe 2 –  
„Erfrischens anders … anders 
geben“ mir Pfarrerin Anja Förster 

14 Uhr 
Lau 

   10 Uhr 
GD im 
Festzelt 

 

2. Juli 2023 
4. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: eigene Gemeinde 

10 Uhr 
Fourestier 
Fam.- 
GD 

 10 Uhr 
Vogel 
 

  8.30 Uhr 
Möller 

 10 Uhr 
Möller 

   15 Uhr 
(R)auszeit  
Heine- 
Park 

10 Uhr 
Andacht 
Förster  

  8.30 Uhr 
Frühstücks
-GD 
Team 

 10 Uhr 
Fam.-GD 
Gauter 

  

9. Juli 2023 
5. Sonntag nach Trinitatis 
Kollekte: Arbeitslosenarbeit 

10 Uhr 
Dr.  
Huhn 

  8.30 Uhr 
Möller 

10 Uhr 
Möller  

 10 Uhr 
DeaG 
GD-Team 

  8.30 Uhr 
Förster 

 10.00 Uhr 
Jubelkonf. 
Förster 

  10 Uhr 
Küken-GD 
S. Helbig 

 10 Uhr 
Lau 

  8.30 Uhr 
Lau 
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Kirchenvorstand

 Kirchenvorstand Lunzenau

 16.05.23 Lz/Hoki/Rbg/ OG/OE
 in Lunzenau
 20.06.23 Lz/Hoki/Rbg 
 in Lunzenau

dienstags, 19.30 Uhr 

Konfirmanden
Konfirmandenunterricht Klasse 7+8: 
aktuelle Infos: 
https://www.kirche-geithain.de/
arbeit-mit-konfirmanden/ 

Junge Gemeinde Lunzenau:
Samuel Förster: 01522 6504896
nach Absprache

mittwochs, 19.00 Uhr

Kreise
Seniorenkreis 
im Gemeindesaal Lunzenau
2.5./ 4.7.23 dienstags, 14.30 Uhr

GD-Team

in OG: 9.5./ 13.6./ 11.7. 23
in Lunzenau: 23.5./ 27.6./ 25.7.23

dienstags, 19.30 Uhr
Frauendienst & Männerkreis
Hohenkirchen
15.05.23 Hartmut Günther
10.07.23 Hartmut Günther

montags,  19.00 Uhr

Bankverbindungen:

 Bankverbindungen: 
 Friedhof: IBAN: DE12 8705 2000 3120 0000 34, SK Mittelsachsen
 Spenden und Kirchgeld: IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank 

Kirche in den Pflegeheimen
Seniorenhaus Lunzenau:

4.5./ 1.6./ 6.7.23
donnerstags 10.00 Uhrr

Seniorenheim Rochsburg:
20.07.23 

donnerstags 10.00 Uhrr

Chor Hohenkirchen
mittwochs, 19.30 Uhr

Kantor E. Merkel: 037384-6456

(R)Auszeit … Family in Lunzenau
Termine, jeweils 15 Uhr: 
7.5./ 4.6./ 2.7.23 im H.-Heine-Park

Herzliche  Einladung  zur  Jubelkonfir-
mation am 9. Juli 2023 um 10 Uhr in
die Kirche Lunzenau. Wer vor 25, 50,
60, 65 oder 70 Jahren in unserer Ge-
meinde  konfirmiert  wurde,  oder  wer
auswärts konfirmiert,  aber  gern  in
Lunzenau  mit  eingesegnet  werden
möchte, melde sich bitte im Pfarramt
Lunzenau. Wer aktuelle Adressen sei-
ner  Mitkonfirmanden  hat,  möge  sie
uns bitte zur Verfügung stellen. Nach
dem Gottesdienst ist bei einem Imbiss
Gelegenheit  zum  plaudern.  Sie  sind
herzlich  eingeladen.  Für  die  Planung
ist eine Anmeldung erforderlich. 

Jubelkonfirmation
in Lunzenau

Wir laden am 29. Mai herzlich ein zu einem gemeinsamen Wanderausflug mit Pfingst-
Gottesdienst und Begegnung auf  dem Pfarrhof  Rochsburg (bei schlechtem Wetter in
der Kirche). Auch ein KiGo wird angeboten. Anschließend wollen wir gemeinsam Mit-
tagessen. Wir würden uns freuen, wenn möglichst jeder etwas Essen beitragen kann.
Manchen kennen das als  »Bring & Share« . Familien oder größere Wandergemein😊 -
schaften können vom eigenen Ort  hinwandern.  Ein möglicher Treffpunkt ist  10.00
Uhr am Lunzenauer Markt (alternativ gerne z. B. von Hohenkirchen). Wer möchte,
kann natürlich direkt mit dem Auto zum Pfarrhof  Rochsburg kommen. Die Burgstäd-
ter Kirchgemeinde wird im Rahmen ihres Wandertages zu Gast sein.  Wer hat, bringe
Picknickdecke, Gartenspiele, gute Laune und etwas für das Mittagessen mit. 

Begegnung auf  dem Pfarrhof  Rochsburg
Wanderausflug mit Pfingstgottesdienst 

Kurs für Abendmahlshelfer

Dazu  sind  am  30.  Mai,  19.30  Uhr
Kirchvorsteher,  Gottesdienst-Teams
und  Kirchner in  den Gemeindesaal
Lunzenau eingeladen.

Predigtreihe: »Erfrischend anders«

»Und passt euch nicht dieser Zeit an.
Gebraucht vielmehr euren Verstand

in einer neuen Weise und lasst euch
dadurch  verwandeln.  Dann  könnt

ihr beurteilen, was dem Willen Got-
tes entspricht: Was gut ist, was Gott

gefällt  und  was  vollkommen  ist.«
(Römer 12,2)

Wie wollen wir als Gemeinde zusammen
sein, miteinander reden und Leben teilen?
Wie sieht es aus, wenn Gottes Leute Ver-
haltensweisen ablegen und sich verändern
lassen? Großzügig und gastfreundlich,

Aufeinander  zugehen,  sich  gegenseitig
einladen  und  ermutigen.  Wie  sieht  Ge-
meinde  dann aus?  Wir  werden  gemein-
sam in Gottes Wort suchen:  hoffnungs-
volle  Gedanken,  die  Freude  auf  Mehr
machen. Und wir werden andere Art von
Gottesdiensten erleben. Herzliche Einla-
dung dazu nach Lunzenau.

Die  Termine  entnehmen  Sie  bitte
dem  Gottesdienstplan  in  der  Mitte

des Gemeindebriefes. 

Konfiwohnzimmer, Konfischeune
Glauben entdecken in entspannter Wohn-
zimmeratmosphäre  –  na  dann:  nachlesen
nebenan  auf Seite  15 und einfach mal
Lage checken.

Lobpreisabend in Lunzenau

Am 27. Mai wird um 18 Uhr zu einem
Lobpreisabend ins Lunzenauer  Pfarr-
haus eingeladen.

Kirche stimmungsvoll bei Nacht. Geht
das? Aber klar. Am 1. Juli öffnen Kir-
chen in der Region nachts ihre Türen.
Wir machen mit.  In  Rochsburg geht
es um 19 Uhr, 20 Uhr und 21 Uhr los.
Mit Orgelmusik und Kirchenführung.
Das Programm geht ca. 40 min. 
  In  Obergräfenhain gibt  es  eine
Kunstausstellung  bei  stimmungsvoller
Musik. Start ist um 20 Uhr.

Nacht der offenen Kirchen

Liebe Gemeinde, ich bedanke mich für die schönen Gebetszeiten in der Vergangen-
heit. Ich möchte mich gerne weiter mit euch treffen und freue mich über jeden extra,
der noch dazu kommt. 
Unser Gebetskreis findet ab Mai jeden 2. Mittwoch im Monat ( 10.5./ 14.6./ 12.7.23)
von 10 bis 12 Uhr in Elsdorf  bei mir zuhause statt, Gebet über einzelne Psalmen. Wir
geben Gott die Ehre und beten den Herrn Jesus Christus auf  eine Art und Weise an,
wie er selber gebetet hat. Meldet euch gerne unter 0159 06794282. 
Ps 4,7: »Viele sagen: Wie sollt uns dieser weisen, was gut ist? Aber, Herr, erhe-

be über uns das Licht deines Antlitzes!« 

Liebe Grüße, Gott befohlen, Anne Vetter 

Gebetszeit in Elsdorf

https://www.kirche-geithain.de/
http://www.kirche-geithain.de/
https://www.kirche-geithain.de/arbeit-mit-konfirmanden/
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GD-Team
in OG: 9.5./ 13.6./ 11.7.23
in Lunzenau:  23.5./ 27.6./ 25.7.23

dienstags, 19.30 Uhr

Kirchenvorstand OG/ OE
16.05.23 gemeinsam in Lunzenau
18.07.23 in Obergräfenhain       

dienstags 19.30 Uhr 

Gruppen und Kreise 
Frauendienst 
Obergräfenhain/ Oberelsdorf 

11.5./ 15.6.23
donnerstags 14.00 Uhr

Frauenkreis
8.5.23 in Obergräfenhain
8.6.23 (Do.) Ausflug nach 
Rochsburg,Treff 17 Uhr Parkplatz 
vor Schloss Rochsburg
Juli/August Sommerpause

montags, 19.30 Uhr

Kinderstunde Obergräfenhain
6.5./ 3.6./ 1.7.2023 
August Sommerpause

samstags, 10.00 Uhr

 Jugend

Junge Gemeinde Obergräfenhain:

Anja Förster: 
n. Absprache, mittwochs, 19.00 Uhr

Musikalischer Nachwuchs
gesucht

Konfiwohnzimmer, Konfischeune
Konfi und Wohnzimmer, was soll denn das
sein? Klingt ungewohnt. Soll aber Spaß ma-
chen.  Sich  mit  anderen  treffen.  Glauben
entdecken  und das  in  entspannter  Wohn-
zimmer-Atmosphäre.  Zum  Schluss  gibt’s
Essen. 17 Uhr geht’s los. Im Wechsel zwi-
schen Lunzenau und Obergräfenhain. Dort
soll  es mal  »Konfischeune« werden,  wenn
es dann wärmer ist und wir vom Pfarrhaus
in die Scheune umziehen können. Ab der 7.
Klasse geht`s los. Wir machen uns auf  ei-
nen gemeinsamen Weg. Ihr lernt Gott ken-
nen, könnt eure Fragen stellen. Es ist egal,
ob ihr schon wisst, ob ihr konfirmiert wer-
den wollt oder erst mal ganz entspannt che-
cken, ob an der Sache mit Gott was dran
ist. Jeder kann dabei sein. Meldet euch ein-
fach bei mir: Anja.Foerster@evlks.de 

PS:  Auch  die  Rathendorfer  können

gerne nach Obergräfenhain kommen.
Ihr habt die Wahl, ob Oberhain oder

Obergräfenhain.

(R)Auszeit … Family
Termine, jeweils 15 Uhr: 
7.5./ 4.6./ 2.7.23 im H.-Heine-Park

Kontakte, Bankverbindungen: Obergräfenhain + Oberelsdorf
 Pfarrerin: 

 Anja Förster,  Tel.: 037383 68817,  Fax: E-Mail: anja.foerster  @evlks.de     

 Gemeindepädagogik: 

 Gregor Meisel, Tel.: 034346 60087, E-Mail: gregor.meisel@evlks.de   

 Verwaltung 

 Franziska Möller, Tel.: 034346 60552, Fax: 034346-60570 

E-Mail: kg.obergraefenhain@evlks.de 

Sprechzeiten: donnerstags 14-17 Uhr

 Bankverbindungen:
IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank (Spenden und Kirchgeld)

IBAN: DE05 3506 0190 1612 2300 28  (Friedhof)  

 BIC: GENODED1DKD, KD-Bank LKG Dresden 

Einen ganz herzlichen Dank an alle,
die tatkräftig mit anpackten, um un-
sere Kirche aus dem Winterschlaf  zu
befreien und für das Osterfest sowie
die  nahende  Konfirmation  zu  säu-
bern.  Auch  die  diesjährigen  Konfir-
manden und ihre Eltern halfen mit.
Wunderbar!

Wir suchen für die musikalische Mitgestal-
tung unserer Gottesdienste in Obergräfen-
hain  und  Oberelsdorf  Personen,  die  mit
Gitarre, Klavier, Flöte oder anderen Instru-
menten bekannte und neue christliche Lie-
der begleiten oder gelegentlich Stücke zum
Beginn oder Ende des Gottesdienstes über-
nehmen können. 
  Der Gottesdienst lebt von der vielfältigen
Mitarbeit  seiner  Gemeindeglieder.  Viel-
leicht sind Sie musikalisch begabt, oder es
fällt Ihnen jemand ein, den Sie dazu anfra-
gen  können  (Kinder,  Enkel,  Freunde…)
Melden Sie sich im Pfarramt oder bei Pfar-
rerin  Förster.  Nur  Mut!  Wir  freuen  uns
über jede Unterstützung. Weltgebetstag in Obergräfenhain

Die Konfis halfen mit beim Kirchenputz
(Foto: Anja Förster)

Gemeinsame 
Johannisandacht

Die gemeinsame Johannisandacht für
Oberelsdorf/Obergräfenhain  findet
am Samstag,  24.  Juni  um 17.00 Uhr
auf  dem Friedhof  Oberelsdorf  statt.
  Vom 23. bis 25. Juni 2023 wird in
Obergräfenhain Dorffest gefeiert. Am
Sonntag,  25.  Juni  laden  wir  daher
herzlich  um  8.30  Uhr  zum  Gottes-
dienst ins Festzelt ein und freuen uns
über zahlreiche Gäste.

Herzliche Einladung

Frühjahrsputz in der
Obergräfenhainer Kirche

Die Kirchgemeinden Lunzenau, Hohenkir-
chen und Oberelsdorf  laden zur  Predig-

treihe  »Erfrischend  anders«,  beginn-
gend am 14. Mai sowie zum Wanderaus-

flug  zum  Pfingstgottesdienst  am  29.
Mai herzlich ein.  Alle Informationen dazu
finden Sie auf  Seite 14.

Kirche  stimmungsvoll  bei  Nacht.
Geht das? Aber klar. Am 1. Juli öff-
nen  Kirchen  in  der  Region  nachts
ihre  Türen.  Wir  machen  mit.  In
Rochsburg geht  es  um 19 Uhr,  20
Uhr und 21 Uhr los. Mit Orgelmusik
und Kirchenführung. Das Programm
geht ca. 40 min. 
  In  Obergräfenhain gibt  es  eine
Kunstausstellung  bei  stimmungsvol-
ler Musik. Start ist um 20 Uhr.

Nacht der offenen Kirchen

 Gottesdienst zum Dorffest
Dazu laden wir am 25. Juni um  8.30
Uhr ins Festzelt Obergräfenhain herz-
lich ein.

mailto:markus.helbig@evlks.de
mailto:Anja.Foerster@evlks.de
http://www.kirche-geithain.de/
mailto:kg.obergraefenhain@evlks.de
mailto:gregor.meisel@kirche-geithain.de
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Kontakte & Ansprechpartner:

Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Geithain, Tel.: 034341 40537, Fax: 034341 33627 
eMail: markus.helbig@evlks.de

Pfarrerin: Angela Lau, Bad Lausick, OT Thierbaum, Dorfstr. 15, Tel.: 015206301489
eMail: angela.lau@evlks.de

Gemeindepädagogik: Herr René Gauter, Tel: 0151 17532064 oder 037381 84966, 
eMail: rene_gauter@web.de 

Kirchenmusik: Herr Bernhard Altenfelder, Tel.: 034346 60606, 
eMail: baltenfelder@t-online.de 

Verwaltung: 
Frau Ilona Wunderlich, Tel.: 034341 42661 
eMail: ilona.wunderlich@evlks.de

Sprechzeit: Di, 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Internet: www.jakobuskirche-tautenhain.de 

Bankverbindung: 
IBAN: DE70 8609 5604 0002 5846 54 BIC: GENODEF1LVB, Leipziger VB e.G.
IBAN: DE60 3506 0190 1625 7800 35 für Spenden und Kirchgeld

Kirchenvorstand

 Kirchenvorstand für Tautenhain-    
 Ebersbach-Nauenhain
 19.06.23 in Nauenhain

 TEN und FFH gemeinsam
 31.07.23 auf Helbigs Terrasse in
 Geithain, Markt 8

montags, 19.30 Uhr

Frauen und Senioren
Frauendienst 
für Tautenhain und Nauenhain, 
10.05.23 19.30Uhr in Tautenhain
14.06.23 19.30Uhr in Tautenhain
12.07.23 19.30Uhr in Tautenhain

  mittwochs 19.30 Uhr

Frauengesprächskreis 
für Ebersbach
02.05.23 19.30 Uhr
13.06.23 19.30 Uhr
04.07.23 19.30 Uhr

dienstags 19.30 Uhr

Seniorenkreis für TEN
14.06.23 in Tautenhain
12.07.23 in Tautenhain

mittwochs 14.30 Uhr

Chor TEN, in Ebersbach, 
mittwochs 19.30 Uhr

Posaunenchor TEN, in Nauenhain
montags, 17.30 Uhr

Chor/ Posaunenchor TEN

im Pfarrhaus Tautenhain (14tägig)
Bibelkreis mit Gottfried Goldammer 
11.5./ 8.6./ 13.7.23

 donnerstags, 19.30 Uhr

in Thierbaum, bei Frau Lau
19.5./ 16.6./ 21.7./ 8.9.23

freitags, 18.30 Uhr

Bibelkreise

Gesprächskreis in Thierbaum

Liebe Gemeinde,
ich möchte Sie herzlich zu einem neu gestalteten Gesprächskreis einladen, in dem
wir uns mit dem Thema »Gott und Glaube in der Literatur« beschäftigen wollen.
Gemeinsam möchten wir uns auf  die Suche nach literarischen Werken machen, die
uns in unserem Glauben inspirieren und uns neue Perspektiven eröffnen. Ob Bi-
beltexte, Gedichte, Romane oder Sachbücher – ich freue mich auf  einen offenen
Austausch und lebhafte Diskussionen und eine spannende, gesegnete gemeinsame
Zeit. Der Gesprächskreis wird in Thierbaum, Dorfstraße 15 in regelmäßigen Ab-
ständen stattfinden und ist für alle Interessierte offen: immer freitags um  18.30

Uhr: 19.5./ 16.6./ 21.7./ 8.9.23. 

Lassen Sie sich anregen und bringen Sie auch Ihre eigenen Bücher mit, die Sie
geistlich und spirituell  oder auch einfach inhaltlich angeregt haben und Sie die
Gruppe teilhaben lassen wollen.

Herzliche Grüße, Pfarrerin Angela Lau

»Die heitere Orgel mit  vier Händen und vier Füßen«. Zum 120. Orgel-Jubiläum
findet am Mittwoch, dem 30. August um 19.30 Uhr ein Orgelkonzert mit fröhli-
cher und beschwingter Musik in der Jakobuskirche Tautenhain statt. An diesem
Abend spielt das Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz an der romantischen Jehmlich-
Orgel (erbaut 1903). Das klangschöne Instrument ist hier vierhändig gespielt mit
gleichzeitiger Video-Übertragung der Orgel-Spielanlage auf  eine große Leinwand
zu sehen und zu hören.
  Neben einer kurzweiligen Programmgestaltung für alle Altersgruppen wird die
Orgel-Spielanlage per Video auf  eine große Leinwand im Kirchenraum übertra-
gen, so dass die Konzertbesucher von allen Plätzen der Kirche den Organisten
live beim Spielen auf  die Finger und die Füße schauen können. Das Programm
wird zusätzlich noch humorvoll moderiert. 
Der Eintritt ist frei (Kollekte am Ausgang). Infos zu den Ausführenden und De-
mo-Video: www.lenz-musik.de

Die Orgel tanzt in Tautenhain

Das Bücherregal ist voll und Sie benötigen dringend Platz für neuen Lesestoff?  Gut
erhaltene Bücher sind viel zu schade  für den Altpapiercontainer und verdienen ein
zweites Leben. Es gibt eine deutlich bessere Alternative: Ein Bücherschrank zum Tau-
schen und verschenken! Aus diesem Grund möchten wir nun auch in Tautenhain ei-
nen solchen Tauschplatz errichten. Uns fehlen vor allem noch ein paar helfende Hän-
de, die bereit dazu sind, das Projekt mit aufzubauen. Auch ein geeigneter Schrank oder
eine andere Lagerungsmöglichkeit der Bücher fehlen uns noch zum Erfolg.
  Wer also ein geeignetes Möbelstück zu Hause hat und dies (unentgeltlich) loswerden
möchte, wende sich bitte an uns. In Frage kommen z. B. Schränke, Vitrinen, alte Tele-
fonzellen, kleine Gerätehäuser o.ä. Bitte beachtet, dass dies ein ehrenamtliches Projekt
ist. Wir wollen vor allem Ressourcen schonen und Büchern ein »Weiterleben« ermögli-
chen. Ein geeigneter Standort ist bereits gefunden, nun hoffen wir auf  Euch und eure
Mitwirkung. Bei Interesse schickt uns bitte eine E-mail an: melanie.gerhardt@web.de  
oder ruft durch unter folgender Telefonnummer: 0152-26718696.

Weitergeben statt entsorgen

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:melanie.gerhardt@web.de
http://www.lenz-musik.de/
http://www.jakobuskirche-tautenhain.de/
mailto:ilona.wunderlich@evlks.de
mailto:baltenfelder@t-online.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:markus.helbig@evlks.de
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Kontakte & Ansprechpartner:

Pfarrer: Pfr. Markus Helbig, Tel.: 034341 40537
email: markus.helbig@evlks.de 

Pfarrerin: Angela Lau, Bad Lausick, OT Thierbaum, Dorfstr. 15, Tel.: 015206301489
eMail: angela.lau@evlks.de

Gemeindepädagogik: Herr René Gauter, Tel: 0151 17532064 oder 037381 84966, 
eMail: rene_gauter@web.de 

Kirchenmusik: Herr Bernhard Altenfelder, Tel.: 034346 60606, 
eMail: baltenfelder@t-online.de 

Kirchkasse Frankenhain:
Frau Inge Senf: 034341 43589 Internet: www.kirche-frankenhain.de 

Kirchkasse Frauendorf: 
Frau Judith Kipping, Tel.: 034348 54065

Kirchkasse Hopfgarten über: 
Kirchspielbüro Geithain, Tel.: 034341 42741, Fax: 034341 33627,
eMail: ksp.geithainerland@evlks.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Bankverbindung Spenden und Kirchgeld:  DE60 3506 0190 1625 7800 35, KD-Bank  
Bankverbindung Friedhöfe:  IBAN: DE87 8609 5604 0002 4853 11, Leipziger VB e.G.
Kirchspielkonto, für alle anderen Zahlungen: DE07 3506 0190 1625 7800 19, KD-Bank 

Kirchenvorstand

 Kirchenvorstand in Frankenhain 
 nach Absprache    montags, 19.30 Uhr

 Kirchenvorstand in Frauendorf
 06.06.23               dienstags,18.00 Uhr

 Kirchenvorstand in Hopfgarten
 22.05.23                montags, 19.30 Uhr

 TEN und FFH gemeinsam
 31.07.23 auf Helbigs Terrasse
 in  Geithain, Markt 8

montags, um 19.30 Uhr

Frauendienste

Frankenhain und Hopfgarten
in Frankenhain 
03.05.23 Pfarrerin Lau
07.06.23 Pfarrerin Lau

mittwochs, 14.30 Uhr

Frauendienst in Frauendorf
02.05./ 13.06.23 

dienstags, 14.00 Uhr

04.07.23 Sommerfest für Frankenhain,
Frauendorf und Hopfgarten

um 18.00 Uhr in Frauendorf
mit Pfarrerin Lau

Chor/ Posaunenchor

Chor Frankenhain
                              mittwochs 19.30 Uhr
Posaunenchor Frankenhain
                          donnerstags 19.30 Uhr
Chor Frauendorf/ Hopfgarten
nach Absprache,    dienstags 19.30 Uhr

Bauarbeiten in der Kirche Frankenhain

Im Januar begannen die Arbeiten an den Emporen in der Frankenhainer Kirche. Die
maroden Balkenstümpfe beeinträchtigten die Tragfähigkeit erheblich. In schlechtem
Zustand befanden sich auch Teile der Dielung und des Gestühls der Empore.
Durch die Firma Körner aus Niederfrankenhain wird zur Zeit alles fach- und sachge-
recht saniert. Gefunden wurde bei den Arbeiten auch ein Tischlerbrett von Theodor
Frommherz  aus  Niederfrankenhain  aus  dem Jahre  1861,  der  in  jenem Jahr  von
Pfingsten bis Weihnachten in unserer Kirche als Tischler arbeitete.

Kinderkreis in Frankenhain
An jedem ersten Sonntag im Monat laden
wir um 10.00 Uhr herzlich zum Kinder-
kreis ins Pfarrhaus Frankenhain ein.

bei Frau Lau
19.5./ 16.6./ 21.7./ 8.9.23

freitags, 18.30 Uhr

Alle  Geburtstagskinder  ab  65  sind  am
Freitag, dem 1. September 2023 um

16.30 Uhr zu einem gemeinsamen Grill-
abend eingeladen.  Persönliche Einladun-
gen  werden  wie  gewohnt  kurz  vorher
verteilt.

Bibelkreis in Thierbaum

Grillabend in Hopfgarten

Vielen Dank an den Verein Pro Frauen-
dorf  e.V. für die neu errichtete Gedenk-
tafel  auf  dem  Friedhof  in  Frauendorf.
Sie wurde vor dem Kriegerdenkmal auf-
gestellt und zeigt jetzt deutlich lesbar die
Namen, der  im 1.  Weltkrieg Gefallenen
aus Frauendorf  und Hermsdorf. 

Frühjahrsputz in Frauendorf

Am 1. April wurde zum Frühjahrsputz in
der Kirche und auf  dem Friedhofsgelän-
de in Frauendorf  eingeladen. Trotz Nie-
selregens  halfen  viele  fleißige  Hände
beim Unkraut zupfen, Gerätestand bau-
en, Kirche wischen …  Zum Abschluss
gab  es  selbstgebackenen  Kuchen.  Wir
hoffen, dass im nächsten Jahr wieder so
viele  fleißige  Helfer  kommen.  Vielen
Dank an alle im Namen des Kirchenvor-
standes.

DANKE

Offene Kirche in Frauendorf

Liebe Kirchgemeinde,
Die  Frauendorfer  Kirche  ist  von April
bis Oktober sonntags von 10 bis 18 Uhr
geöffnet.  .
Wir  möchten  damit  auf  das  Bedürfnis
vieler Menschen, in Stille und Unmittel-
barkeit  die  Nähe  Gottes  und  Nähe  zu
sich selbst zu finden, eingehen. 

Kirche Frauendorf

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:ksp.geithainerland@evlks.de
http://www.kirche-frankenhain.de/
mailto:baltenfelder@t-online.de
mailto:rene_gauter@web.de
mailto:angela.lau@evlks.de
mailto:markus.helbig@evlks.de


Am 23. Juli jährt sich der Todestag Brigittas zum 650. Mal. Bri-
gitta lebte im 14. Jahrhundert und ihre Zeit war voll von Kri-
sen.  Zum einen waren die  gescheiterten Kreuzzüge,  die  die
Frage hinterließen: Warum haben wir nicht gesiegt? Zum ande-
ren gab es die  Verschiebungen der  europäischen Werte  und
Machtverhältnisse. Das Papsttum war gerade von den Deut-
schen Kaisern zu einer moralischen Instanz für das gesamte
christliche  Europa  erhoben  worden.  Dann  hatten  sich  die
deutschen Kaiser und die Päpste zutiefst überworfen. Jetzt er-
starkte Frankreich. Der französische König nahm den Papst in
Schutzhaft und ließ ihn nach Avignon umziehen, auch, um sei-
nen Einfluss auf  die Kirche auszubauen. Jetzt nutzte der fran-
zösische König seinen Einfluss auf  den Papst, um den Temp-
lerorden zu zerschlagen und dessen gewaltiges Vermögen an
sich zu bringen. 
  In dieser Zeit der allgemeinen Verunsicherung wurde 1303 in
Schweden in der Nähe von Uppsala Brigitta als Tochter eines
Langmannes – Staatsbeamten – und Großgrundbesitzers Bir-
ger Person und seiner Frau Ingeborg Bengstdotter geboren. 
Brigitta hatte mit 10 Jahren – ein Jahr vor dem Tod ihrer Mut-
ter – ihre ersten Visionen. Sie sah den gekreuzigten Christus,
sieh sah teuflische Ungeheuer und sie, das zehnjährige Mäd-
chen bannte diese Ungeheuer mit der Kraft und Autorität des
Kreuzes. 
  Mit 14 heiratete sie  Ulf  Gudmarsson,  der ebenfalls Lang-
mann war und später Hofrat beim König wurde. Brigitta gebar
acht Kinder. Im Zusammenhang mit dem Karriereschritt ihres
Mannes an den Königshof  wurde sie königliche Hofmeisterin
und Erzieherin der noch nicht mündigen Königin Blanche von
Namur. Sie kam in Kontakt mit den einflussreichsten Personen
Skandinaviens.
  1339 ging sie mit ihrem Ehemann auf  eine Wallfahrt nach
Nidaros  –  dem  heutigen  norwegischen  Trondheim  –  dem
wichtigsten Pilgerziel  in Skandinavien.  Hier wurde Olaf  von
Norwegen verehrt. Diese Walfahrt schien ihnen gut getan zu
haben und so unternahm das Paar 1341 eine zweite – nach
Santiago de Compostela in Spanien. Hier wurde der Jünger Ja-
kobus verehrt. Ihre Reise führte sie vom Norden Europas in
den tiefen Süden des Kontinents. So lernten sie die politischen
und kirchlichen Verhältnisse kennen, aber ganz besonders die
Not durch den hundertjährigen Krieg zwischen England und
Frankreich.
  Auf  der Reise erkrankte ihr Ehemann, er schien schon zu
sterben, doch nach intensivem Beten konnte er genesen und
nach  Hause  zurückkehren.  Doch  sein  Leben war  verändert
und er legte die öffentlichen Ämter nieder und zog sich in ein
Kloster zurück. Er verstarb 1344. 
  Brigitta erlebte nun Visionen, die ausdrücklich nicht nur für
sie bestimmt waren, sondern für die ganze Christenheit. Sie er-
lebte sich als Braut und als Sprachrohr Christi, wollte die Kir-
che reformieren.  Auch die Klöster sollten wieder neu refor-
miert werden. Um ein Kloster als Keimzelle der Veränderung
gründen  zu  können,  schenkte  König  Magnus  ihr  das  Gut
Vadstena am Vätternsee. 
  Die Reformbestrebungen Brigittas waren weitreichend. Zum
einen gründete sie eine Lebensgemeinschaft nach den Maxi-
men,  die  ihr  in  den Offenbarungen zuteil  geworden waren,
zum anderen kritisierte sie laut und deutlich Missstände und
ließ dabei weder den schwedischen König noch die Kirchen-
oberen aus.
  1349 begab sie sich auf  eine Wallfahrt nach Rom, um dort
am Heiligen Jahr 1350 teilzunehmen. Hier ließ Sie sich dauer-

haft  nieder.  Ihr  Haus in Rom wurde zur  Pilgerherberge für
Gäste aus dem Norden Europas und ebenso zur Herberge für
Obdachlose.  Es war auch ein geistliches Zentrum. Hier ent-
stand eine klösterliche Lebensgemeinschaft,  die sich geistlich
begründete und ihre Aufgabe in der Fürsorge für andere (Pil-
ger, Fremde und Arme) sah. Gleichzeitig war sie Beraterin für
Fürsten und auch Päpste. Brigitta erhielt Visionen und verfass-
te  viele  Texte,  die  sich  weit  und  schnell  verbreiteten.  1371
brach  sie  mit  ihren  Söhnen  zu  einer  Pilgerreise  ins  Heilige
Land auf. Auf  dieser Reise verstarb einer ihrer Söhne – jedoch
im heiligen Land, an den Orten der Wirksamkeit Christi,  er-
hielt sie geistliche Tröstungen der besonderen Art. Sie erfuhr
die Nähe Gottes auf  spirituelle Weise. Bald nach ihrer Rück-
kehr verstarb sie am 23. Juli 1373 siebzigjährig in Rom. Ihre
Gebeine  wurden  im Oktober  nach  Vadstena  in  ihr  Kloster
überführt. 
  Bemerkenswert an Brigitta ist zum einen ihre Wirksamkeit als
Frau, zum anderen ihr Engagement für Frieden, Erneuerung
der  Kirche  und die  Einheit  des  christlichen Europas.  Ihren
Vorteil, dass sie aus der Oberschicht stammte und ihre Nähe
zum Schwedischen Königshaus verstand sie zu nutzen, doch
sie begab sich auf  unbekanntes Terrain mit ihren Reisen in den
Süden Europas. Sie war selbstbewusst genug, um in den Kon-
flikt zwischen England und Frankreich durch das Erheben ih-
rer Stimme einzugreifen, sie scheute sich nicht, mit der Autori-
tät Christi die Mächtigen der Zeit zur Besserung zu rufen und
Reformprozesse anzustoßen. Als Frau inspirierte sie auch an-
dere Frauen. Da ist die Königin Blanche zu nennen, die durch
ihre eigenständige Politik neben ihrem Ehemann König Ma-
gnus auffiel. Sie inspirierte aber auch Frauen, die nicht wie sie
aus  der  Oberschicht  stammten,  selbstbewusst  und  Kirchen
und Europa formend aufzutreten.  Besonders Katharina von
Siena ist hier zu nennen. 
  Gemeinsam mit Katharina war Brigitta eine Mahnerin, dass
die Kirche sich nicht als Erfüllungsgehilfin politischer Interes-
sen missbrauchen lassen darf, dass sie sich nicht in den Dienst
von Staaten und Königen gegen andere Staaten stellen lassen
darf, sondern dass sie über politischen Wünschen stehen und
dass es ihr darum gehen muss, die Menschen zum Heil zu ru-
fen. Vielleicht war dies der Grund, dass gerade diese beiden
Frauen sich für eine Rückkehr der Päpste aus dem französi-
schen Avignon nach Rom an die Gräber der Apostel einsetzen.
In der röm. kath. Kirche gilt Brigitta von Schweden neben Ka-
tharina von Siena und Edith Stein als Patronin Europas.

Worte von Brigitta:

»Herr, du allein bist zu fürchten in deiner Allmacht. Du

allein bist zu wählen in deiner Liebe.«

»Was  ist  Gott  anderes  denn  Leben  und  Lieblichkeit,
leuchtendes Licht, unvergängliche Güte, richtende Ge-

rechtigkeit und heilendes Erbarmen?«

»Nichts Lieblicheres kann es geben, als sich über des
Nächsten Glück zu freuen und ihm zu wünschen, was

man sich selbst wünscht.«

»Der ist wahrhaft weise, der nur ein Wort kennt: Liebe.«

Ihr Pfarrer Markus Helbig

THEMEN UND PERSONEN DES CHRISTLICHEN GLAUBENS
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Brigitta von Schweden – eine starke Frau, die Europa im Mittelalter prägte

http://www.kirche-geithain.de/
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im Mai feiern:
den 70. Geburtstag:

Sieglinde Simon und
Margret Lori in Niedergräfenhain,

Monika Härtig und
Hartwig Lungwitz in Wernsdorf,
Gerlinde Haferkorn in Geithain,

Johanna Seidel in Wickershain,
Albrecht Streicher, Lothar Juhlemann und

Elke Raubold in Geithain,
Günter Loth in Ebersbach

den 75. Geburtstag:

Elke Gerhardt in Geithain,
Hannelore Friedemannn in Frankenhain,

Barbara Pfefferkorn in Cossen,
Rosmarie Nöbel in Altottenhain,

Gert Werner in Lglb.-Oberhain

den 80. Geburtstag:

Helga Heinich, Gerda Rehak und
Ros-Marie Lüders in Geithain,

den 85. Geburtstag:

Karin Heinke, Doris Klier und
Elisabeth Heinig in Geithain,

Egon Gotthardt in Ossa, 
Harri Schulze in Linda,

Ursula Bauer in Lunzenau

den 90. Geburtstag:

Elfriede Riedel in Nauenhain,
Anny Teichmann in Lunzenau

den 91. Geburtstag:

Liselotte Weiß in Lunzenau,
Ilse Hentschel in Geithain,

Helmut Schulz in Lglb.-Oberhain

den 92. Geburtstag:

Ilse Veit in Geithain,
Günter Weiß in Elsdorf,

Hildegard Winkler in Lunzenau,
Manfred Hofmann in Tautenhain

den 93. Geburtstag:

Alfred Köhn in Geithain,
Liebgard Kästner in Bruchheim,

Johanna Arandt in Obergräfenhain

den 94. Geburtstag:
Erna Wykowski in Geithain

den 102. Geburtstag:
Charlotte Weiske in Geithain

den 80. Geburtstag: 
Lothar Kästner Narsdorf,

Jutta Herrmann und
Annegret Dippmann in Geithain,

Gerd Geißler in Lglb.-Oberhain

den 85. Geburtstag:
Rainer Schmidt in Lglb.-Oberhain,

Margita Bauch und 
Joachim Bauer in Wernsdorf,

Jutta Kipping in Frankenhain,
Brigitte Moses in Ossa,

Tea Niegel in Frauendorf,
Günter Ludwig in Ebersbach

den 90. Geburtstag:
Lisa Eckhardt in Geithain,
Renate Welsch Ebersbach,
Susanne Riedel in Geithain

den 91. Geburtstag:
Herbert Otto und

 Rosel Kühn in Geithain,
Inge Becker in Narsdorf

den 92. Geburtstag:
Martin Leuteritz in Jahnshain,

Marianne Rüdiger in Rochsburg

den 93. Geburtstag:
Marianne Speck und

Adelheid Tomaschewski in Geithain

den 94. Geburtstag:
Herta Mahler in Lunzenau,

Erich Harzendorf  in Niedergräfenhain

den 95. Geburtstag:
Doris Bulicke in Rochsburg

den 97. Geburtstag:
Inge Gränz in Geithain

den 101. Geburtstag:
Dorothea Johne in Geithain,

im Juni feiern:
den 70. Geburtstag:

Maria Tischoff  in Jahnshain,
Alice Hermsdorf  in Linda,

Birgit Wolf  in Lunzenau,
Roland Schubert und 

 Jochen Häusler in Geithain,
Isolde Forkmann in Rochsburg,
Elke Kahlert in Lglb.-Oberhain,

Sabine Zschake in Hopfgarten

den 75. Geburtstag:
Manfred Mostisch in Geithain,

Manfred Beyer in Niedergräfenhain,
Werner Vollhardt in Narsdorf

Wir gratulieren allen, auch den hier nicht genannten Geburtstagskindern, 
ganz herzlich und wünschen Ihnen Gesundheit und Gottes Segen!

http://www.kirche-geithain.de/
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Getauft wurden: 
in Geithain:
Ottilie Dietze, Tochter von 
Christoph und Loreen Dietze, geb. Langhardt 
aus Nauenhain

in Wickershain:
Judica Ziegler, Tochter von 
Philipp und Carolin Ziegler, geb. Dreßler aus
Narsdorf

in Rathendorf:
Ida Krumbiegel, Tochter von 
Martin Bildhauer und Maria Krumbiegel

in Langenleuba-Oberhain:
Hailey Fuchs, Tochter von 

Marcus un Claudia Fuchs, geb. Schnerr und 

aus Lgl.-Oberhain

weiterhin wurden getauft:
Antje Liebald, geb. Heitkämper aus Niederpickenhain und

Ronny Walter aus Göritzhain

Monatsspruch Mai:

  Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, 

wenn deine Hand es vermag. 
(Spr. 3, 27)

in Geithain-Wickershain:

Adelheid Hahn im Alter von 95 Jahren

Anita Voigt, geb. Wehnert im Alter von 91 Jahren

Johanna Menzel, geb. Lohse im Alter von 81 Jahren

Friedrich Goldberg im Alter von 84 Jahren

Erhard Heinke im Alter von 84 Jahren

Hella-Maria Hirsch,
geb. Meier

im Alter von 91 Jahren

Jürgen Schilling im Alter von 69 Jahren

Günter Neuhaus im Alter von 82 Jahren

in Jahnshain:

Ilona Zwicker, geb. Zschache im Alter von 65 Jahren

Oliver Schirmer im Alter von 38 Jahren

in Tautenhain:

Jutta Zander, geb. Hönisch im Alter von 94 Jahren

in Frankenhain:

Monika Rößner, geb. Kipping im Alter von 89 Jahren

in Lunzenau:

Inge Frühauf, geb. Pogan im Alter von 81 Jahren

Konrad Seidel aus Burgstädt im Alter von 72 Jahren

Dieter Pauli aus Rochsburg im Alter von 87 Jahren

Brigittte Pett, geb. Kühnert im Alter von 86 Jahren

Lieselotte Windisch,

geb. Reimann aus Göritzhain

im Alter von 99 Jahren

in Rochsburg:

Holger Tartsch im Alter von 62 Jahren

Gisela Stelzner, geb. Uhle im Alter von 66 Jahren

Günther Riedel im Alter von 96 Jahren

in Hohenkirchen

Egon Pfeiffer aus Chemnitz im Alter von 86 Jahren

Annemarie Zschage, 

geb. Holz aus Göritzhain

im Alter von 85 Jahren

in Oberelsdorf:

Erika Liebing, geb. Berger im Alter von 91 Jahren

Irene Landgraf, geb. Meister im Alter von 79 Jahren

in Obergräfenhain:

Brigitte Gorzize, geb. Hascher

aus Himmelhartha

im Alter von 80 Jahren

in L.- Oberhain:

Andreas Reim im Alter von 64 Jahren

Gerda Scheibe, 

geb. Kretzschmar

im Alter von 85 Jahren

in Niedersteinbach:

Ursula Maniera, geb. Steinert im Alter von 88 Jahren

Wir gedenken der Verstorbenen:

Wir gedenken der Verstorbenen weiterhin:

Gottes Segen haben wir erbeten
zur Silbernen Hochzeit
in Jahnshain für:
Steffen und Peggy Ullrich, geb. Nitsche aus Kohren-Sahlis

zur Goldenen Hochzeit
in Hohenkirchen für:
Holm und Gisela Müller, geb. Schierig

zur Diamantenen Hochzeit
in Syhra für:
Dieter und Käthe Engert, geb. Hötzel

Monatsspruch Juni:

   Gott gebe dir vom Tau des Himmels 

und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle. 

(1. Mose 27,28)

http://www.kirche-geithain.de/
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Ein Jahr (R)Auszeit in Lunzenau

Seit etwa sieben Jahren wird der DeaG von einem ehrenamtli-
chen  Gottesdienst-Team  gestaltet  und  findet  regelmäßig  in
Ossa statt.  Wie der Name  »Der etwas andere Gottesdienst –
DeaG« vermuten lässt, läuft der DeaG etwas anders ab, als ein
typischer  liturgischer  Gottesdienst.  Im  DeaG  nehmen  Lob-
preismusik mit neueren Liedern, v.a. aus der »Feiert Jesus« -Rei-
he, die Gottesdienstbesucher in die Lobpreis- und Anbetungs-
zeit mit hinein. Die Möglichkeit ein Glaubenszeugnis zu teilen,
lässt uns am Erlebten teilhaben und ermutigt uns gegenseitig
im Glauben. An die Predigt schließt sich häufig eine Gebetszeit
an, in der alle gemeinsam – manchmal auch in kleinen Gruppen
– mit- und füreinander beten. Parallel dazu gibt es einen Got-
tesdienst für Kinder. Viele bleiben nach dem Gottesdienst zum
Mittagessen zusammen, bei dem jeder, der will, etwas mitbringt.
Dadurch entsteht ein vielfältiges warmes und kaltes Buffet und
wir gehen nicht nur geistig, sondern auch körperlich gestärkt in
die neue Woche. Der DeaG findet in der Regel in der Kirch-
schule Ossa statt, zu dem Besucher und Gäste aus verschiede-
nen Orten des Kirchspiels und teils darüber hinaus kommen.

Für den DeaG werden aktuell Mitwirkende gesucht, die gerne
diese Form des Gottesdienstes mitgestalten wollen. Es ist mög-
lich sich in allen Bereichen mit seinen Gaben einzubringen oder
auch mal eine neue Idee auszuprobieren. Konkret besteht Be-
darf  an:
 Mitarbeit beim Kindergottesdienst
 Gestaltung der Lobpreiszeit (alleine oder gemeinsam im 

Lobpreisteam)
 Ausgestaltung des Gottesdienstes (z.Bsp. Moderation,  

Lesung, Zeugnis)
Wer Interesse  hat,  am DeaG mitzuwirken und eine  Aufgabe
davon mal zu übernehmen (einmalig  zum ausprobieren oder
auch  regelmäßig),  spricht  am besten  nach  dem Gottesdienst
Marcel Gut oder Kay Weber an. 
Die  nächsten  Möglichkeiten  den  DeaG kennenzulernen  und
mitzuerleben sind am 14. Mai und 9. Juli jeweils 10:00 Uhr

in der Kirchschule Ossa. Alle Neugierigen sind herzlich ein-
geladen und willkommen.

»DeaG« – Der etwas andere Gottesdienst, Kennenlernen und Mitmachen

Es ist jetzt ein Jahr her als wir von »Kirche Kunterbunt« hör-
ten. Es sollte eine neue frische Art von Kirche, Gemeinde und
Familienzeit sein. Alle die sich angesprochen fühlten trafen sich
das erste Mal im März letzten Jahres im Gemeinderaum in Lun-
zenau.  Einige kannten sich,  andere waren neu.  Jeder  brachte
sich ein und so fanden wir schnell zusammen – die (R)Auszeit
wurde geboren. Wir planten und organisierten und schon war
das  erste  Fest  im Park vorbereitet.  Leider  spielte  das Wetter
nicht mit. Aber wir ließen uns nicht unterkriegen und natürlich
wollten wir alle von der Kraft, die von Jesus kommt, anstecken.
Die kommenden Termine waren gut besucht. Die Kinder wer-
kelten und gemeinsam wurde gelacht und es gab natürlich Kaffee
und Kuchen. Mit fröhlichen Liedern und ermutigenden Gedan-
ken ging die Feierzeit zu Ende und auch das (R)Auszeit Lied hat
seinen festen Platz gefunden: »Superduperspitzenklasse«.
  Mittlerweile  haben wir  neben dem Heinrich-Heine-Park  in
Lunzenau auch in der Evangelischen Oberschule einen tollen
Ort für die Wintermonate gefunden. Wir haben uns näher ken-
nengelernt, arbeiten als Team gut zusammen und treffen uns
auch außerhalb der (R)Auszeit. Jeder kann sich so einbringen
wie er möchte und auch Neue sind herzlich willkommen. 
  Vielen Dank an die Stadt Lunzenau, die Ev. Oberschule und
den Bauhof  und natürlich an die fleißigen Helfer, Kuchenspen-

der und tollen Besucher, für die es sich lohnt weiterzumachen.
Wir freuen uns auf eine neue Saison im Heinrich-Heine-

Park in Lunzenau: am 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli – je-

weils ab 15 Uhr. Kommt einfach vorbei und lasst euch über-
raschen wie modern und ansprechend diese Art von Kirche ist. 
»Sei  mutig und stark und fürchte dich nicht,  denn der Herr,
dein Gott, ist bei dir!« 

Susan Junghannß 
und das (R)Auszeit Team

April.  Sonne und Regenschauer und Hagel wechseln sich ab.
Im Pfarrhof  Rochsburg wird gewerkelt.  Ein Feuer  brennt in
der Feuerschale. Die Kettensäge röhrt. Es knackt. Dann fallen
morsche Obstbäume. Der Häcksler läuft fast ununterbrochen.
Die Äste und Stammteile werden gleich weiterverarbeitet. Der
Holzvorrat im Schuppen wächst an. Gut so, denn im Kamin-
zimmer knistert jetzt ein Feuer im Ofen. Da braucht es guten
Nachschub.  Dieses  Mal  war  unser  Thema  »Wasser  Marsch.«
Nicht nur der Regen floss, auch das Wasser aus dem neu instal-
lierten Wasserhahn in der Küche. Und es wurde geschöpft aus
dem alten Ziehbrunnen. Es ist mal wieder Bootcamp. Eine klei-
ne Gruppe von baubegeisterten Jugendlichen und Erwachse-
nen räumen im alten Pfarrhof  in Rochsburg auf, packen an und
kommen zu Andachten und Essen zusammen. Hier ist Leben
in der Hütte und Gott ist mittendrin.

So ist »Bootcamp« in Rochsburg

http://www.kirche-geithain.de/
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Evangelischer Naturkindergarten 
»Wurzelbude« Rathendorf

»Ein fröhliches Herz tut dem Leib wohl, ein bedrücktes
Gemüt lässt die Glieder verdorren.« (Sprüche 17,22)

Fröhlich ging es auch bei uns in der Wurzelbude zum Fasching
zu.  Lustig  verkleidet  erlebten  wir  bei  allerlei  Tanz,  lustigen
Spielen, leckerem Essen und toller Musik einen schönen Tag. 
Vielen Dank an die Familien der Wurzelbudenkinder, welche
das Frühstücksbuffet mit leckeren Sachen bereichert haben.
Am Aschermittwoch läuteten wir die Fastenzeit ein. Wir haben
gelernt, dass diese eine Zeit der Vorbereitung auf  das größte
kirchliche Fest des Jahres ist: Ostern und die Auferstehung von
Jesus. Wir verzichteten 40 Tage lang in der Wurzelbude auf  Sü-
ßigkeiten und in Gedanken und im Morgenkreis machten wir
uns mit Jesus auf  den Weg zu Ostern. Dabei erfuhren wir viel
über die letzten Tage im Leben Jesu, über sein Wirken und sein
Leiden. Fasten heißt zwar verzichten auf  liebgewonnene Ge-
wohnheiten, aber dennoch erfahren wir am Ende:  weniger ist
mehr.  Wir  können  unser  Augenmerk  wieder  mehr  auf  die
wichtigen Dinge im Leben richten.

Einfach Spitze, dass du da bist! 

Komm, wir loben Gott, den Herrn.

Vom 21. bis 23. März war es endlich wieder so weit. Wir konn-
ten unsere Omas und Opas in der Wurzelbude willkommen
heißen. Doch bevor es so weit war, musste fleißig gewerkelt
werden. Die Erzieherinnen planten ein spannendes Programm.
Es wurden Kostüme genäht und gebastelt und alle Kinder der
Gruppen übten fleißig ihre Texte. Alle waren ganz aufgeregt,
als an den drei Tagen pünktlich 15 Uhr Omas und Opas der
Kinder das Foyer füllten. So nahmen die Krippenkinder ihre
Großeltern mit auf  eine lustige Busfahrt und zeigten ihnen in
einem  Klangspiel,  sowie  in  einem  Fingerspiel  wie  sich  der
Marienkäfer auf  die Reise macht und wie sich die Vöglein ein
Nest bauen.  Die Eichhörnchen hatten Besuch vom kleinen
Osterhasen Stups, bei dem so einiges schief  ging und die Kin-
der  der  Käfergruppe waren  Frühlingsdetektive  und  haben
viel entdeckt. Die Sonnenkäferfamilie ging spazieren und die
Kinder trugen das Gedicht  »die Tulpe« von Josef  Guggenmos
vor. Nach den Aufführungen wurde Kaffee getrunken und die
leckeren Kuchen, welche die Muttis gebacken haben, gegessen.
Hier nochmal einen herzlichen Dank an die fleißigen Kuchen-
bäcker.

Weitere Termine:

16.5.23 15 Uhr Muttertagsfeier in der Wurzelbude

Bleiben Sie behütet, Ihr  Wurzelbudenteam  aus Rathendorf

Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Leiterin: Frau Ivonne Vollhardt, Tel.: 034341 42630, 

eMail: kiga.niedergraefenhain@gmx.de  
 Bankverbindung: IBAN: DE82 3506 0190 1625 7800 27

BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

Evangelischer Kindergarten 
»Kleine Hirten« Niedergräfenhain

»Immer wieder kommt ein neuer Frühling, immer wie-
der kommt ein neuer März.«

Alle kleinen und großen Hirten freuen sich auf  den Frühling.
Wir entdecken die ersten Frühblüher in unserem Garten und
die  Vögelchen  zeigen  sich  rege  an  den  Vogelhäuschen.  So
schön hat Gott unsere  Welt gemacht,  immer wieder lässt  er
neues wachsen und gedeihen.
 Am  Rosenmontag  fand  wieder  unser  traditioneller
Faschingsumzug durch Niedergräfenhain statt. Mit tollen Kos-
tümen,  geschmücktem  Bollerwagen  und  lustigem  Gesang
zogen alle kleinen und großen Hirten von Haus zu Haus und
bekamen  von  vielen  Anwohnern  allerlei  Leckereien.  Dafür
wollen wir uns sehr bedanken. 
  Am Tag darauf  feierten wir
Fasching  in  unserem  Kin-
dergarten.  Zu  Beginn  durf-
ten  alle  Kinder  ihre  tollen
Kostüme  auf  einem  Lauf-
steg  präsentieren.  Danach
gab es lustige Spiele, kreative
Basteleien  und  natürlich
auch  viel  Naschereien  vom
Buffet.  Von  Herzhaft  bis
Süß  war  alles  dabei.  Vielen
Dank  dafür  an  alle  Eltern
und Sponsoren. 

Die fröhliche Faschingszeit
endete  mit  dem  Ascher-
mittwoch  und  die  Fasten-
zeit  begann. Fasten bedeu-
tet,  dass  man  auf  etwas
verzichtet.  In  der  Bibel
heißt es, dass Jesus 40 Tage
in  der  Wüste  verbracht
habe, um zu fasten und zu
beten. 
Die  Fastenzeit  soll  daran

erinnern  und so  verzichteten wir  im Kindergarten  in  dieser
Zeit bewusst auf  Süßigkeiten.
  Die Fastenzeit endete mit dem Osterfest. Am Gründonners-
tag  feierten wir gemeinsam mit Johannes Möller  bei  uns im
Kindergarten  eine  Andacht  mit  frischem  Fladenbrot  und
Weintrauben. Am Osterdienstag  fand dann unsere Osterfeier
mit Osternestersuchen statt.
  Dieses Jahr werden endlich wieder unsere Oma-Opa-Nach-
mittage  stattfinden.  Die  Termine  werden  in  den  einzelnen
Gruppen bekannt gegeben. Sehr gerne würden wir als Kinder-
garten  wieder  das  Geburtstagssingen  in  Niedergräfenhain
durchführen. Bei Interesse können Sie sich in unserer Einrich-
tung melden. Wir würden uns freuen.
  Jetzt genießen wir den schönen, bunten Frühling. Mal sehen,
was es noch alles zu entdecken gibt. 

Bleiben Sie gesund und behütet,
Ihr KITA-Team »Kleine Hirten«

Ansprechpartner und Bankverbindungen:
 Leiterin: Frau Deborah Weischet, Tel.: 034346 61419, 

eMail: kita.rathendorf@gmx.de   
 Bankverbindung: IBAN: DE04 3506 0190 1647 4000 15

BIC: GENODED1DKD, KD-Bank Sachsen

http://www.kirche-geithain.de/
mailto:kita.rathendorf@gmx.de
mailto:kiga.niedergraefenhain@gmx.de
http://www.kirche-geithain.de/


Pfarrer

Markus Helbig

Markt 8, 04643 Geithain

Tel.: 034341 40537

markus.helbig@evlks.de

Johannes Möller

Hauptstr. 46, 04643 Geithain Syhra

Tel.:   034341 42592

mobil: 0176 34645634

jmgeithain@gmx.de

Anja Förster

Alfred-Köhler-Str. 4, 09328 Lunzenau

Tel.:  037383 68817

anja.foerster@evlks.de

Angela Lau

Dorfstr. 15, 04651 Bad Lausick,

OT Thierbaum Tel.:  0152 06301489

angela.lau@evlks.de

Prädikanten

Katrin Müller

Tel.: 034346 62579

mobil: 01520 7344558

katrin.mueller@kirche-geithain.de

Andries Vogel

Tel.:034341 630420

andries.vogel@kirche-geithain.de

Niklas Helbig

Tel.: 034341 44830

niklas.helbig@kirche-geithain.de

Kindergärten

»Wurzelbude« Rathendorf

Deborah Weischet 

Tel.: 034346 61419

kita.rathendorf@gmx.de

»Kleine Hirten« Niedergräfenhain

Ivonne Vollhardt 

Tel.: 034341 42630

kiga.niedergraefenhain@gmx.de

Kirchenmusik

Janko Bellmann 

Tel.: 034341 40647

bellmann@kirche-geithain.de

Bernhard Altenfelder 

Tel.: 034346 60606

baltenfelder@t-online.de

Carmen Schmidt

Tel.: 034341 45713

carmenschmidtsyhra@gmail.com

Bärbel Reichel 

Tel.: 037381 660066

baerbel.reichel@kirche-geithain.de

Birgit Ohlenroth 

Tel.: 037383 61729

Ernst Merkel 

Tel.: 037384 6456

mobil: 0151 58163759

merkel.wechselburg@freenet.de

Band »The Golden Lions« 

Madl Gut

Tel.: 034341 33778

madl.gut@web.de

Posaunenchor Geithain

Andreas Saupe

Tel.: 034341 43233

mobil: 0157 74127126

andreas.saupe@googlemail.com

Musikschule #tonart

Geertje-Marie Groth

Tel.: 0176 32527824

g-m.groth@kreuz-ton.art

Gemeindepädagogik

Anna-Leticia Fourestier

Tel.: 0170 7971197

anna-leticia@7xfourestier.de 

René Gauter

Tel.: 037381 84966

mobil: 01511 7532064

rene_gauter@web.de

Gregor Meisel

Tel.: 034346 60087

gregor.meisel@evlks.de 

Samuel Förster

Tel.: 037383 68817

mobil: 01522 5485023

samuel.foerster@kirche-geithain.de

Friedhof/ Hausmeister/

 Kirchner

Andreas Saupe

Tel.: 034341 43233

mobil: 0157 74127126

andreas.saupe@googlemail.com

Thomas Lindner

mobil: 0172 1874740

Uwe Hecht

mobil:  01523 3784096

Yvonne Enghardt

Tel.: 034344 61038

yvonne.enghardt@gmail.com

Ulrich Böhner                    

Grabmacher

Tel.: 034348 54193

mobil: 0174 8482872

Thomas Springer        

Gärtnermeister

Tel.: 034346-61385

mobil: 0162 8252322

Verwaltung

Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land

Markt 8, 04643 Geithain

Tel.: 034341 42741

Fax: 034341 33627

ksp.geithainerland@evlks.de

Dienstag und Donnerstag

9.00-11.30 und 14.00-17.00 Uhr

Franziska Möller  

Verwaltungsleitung

Tel.: 034341 42592

mobil: 0179 4184854

franziska.moeller@evlks.de

Sylke Labus 

Drucksatz Gemeindebrief  

Tel.: 034341 43246

gemeindebrief@kirche-geithain.de

Weitere Ansprechpartner:

Pilgerbüro »Via Porphyria«

Kirche 

im Land des Roten Porphyr e.V.

Markt 8, 04643 Geithain

Edgar Joost

Tel.: 034341 43327

Fax 034341 33627

info@kiladeropo.de

Kirchenführgn./ Ahnenforschg.  

Ralf Niemann

Tel.: 034341 42975

Diakonie Leipziger Land

Leipziger Str. 20, 04643 Geithain 

Tel.: 034341 631033/

03433 274032

kbs.borna@diakonie-leipziger-land.de

Diakonisches Werk Rochlitz e.V.

Bismarckstraße 39, 09306 Rochlitz

Tel.: 03737 49310

info@diakonie-rochlitz.de

UNSERE ANSCHRIFTEN
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Fahrt nach Herrnhut

Konzert mit der Lautengilde Chemnitz am 2. April in Niedersteinbach

»We are family« – das war das Motto unserer diesjährigen Fa-
milienfreizeit. Mitte April haben wir ein Wochenende gemein-
sam in der Hüttstadtmühle bei Marienberg verbracht. Die Ge-
schichte von Jakob und Esau und damit das Thema  »Streit
standen im Mittelpunkt. In Bibelarbeiten und an verschiede-
nen Stationen haben sich Erwachsene und Kinder dazu ausge-
tauscht. Natürlich gab es auch viel Zeit für gemeinsames Sin-
gen, Spiele und leckeres Essen. Wir haben uns gefreut immer
wieder Gottes Gnade zu erleben, so zum Beispiel am Samstag-
nachmittag.  Nach  stundenlangem  Regen  wurde  das  Wetter
schön und wir  konnten  eine  tolle  Wanderung zur  Morgen-
sternhöhe machen.it 

Karolin Bellmann

Am Freitag, 31.  März fuhren wir, eine Gruppe von 50 Per-
sonen aus unserem Kirchspiel, nach Herrnhut mit Reiseleite-
rin Pfarrerin Angela Lau. Was kann man in Herrnhut in der
Oberlausitz (Sachsen) erleben? Wir können viel Interessantes
berichten. Einiges schon für Sie hier: Herrnhut ist eng mit der
Geschichte  von Nikolaus  Ludwig  von Zinzendorf  und der
Brüdergemeine  verbunden.  Viel  Interessantes  haben  wir
erkundet an verschiedenen Orten.
  Zuerst  gab  es  eine  Führung  durch  die  Ausstellung  der

Evangelische Brüder-Unität  und den Kirchensaal,  wo
wir auch am Mittagsgebet teilnahmen. Wir erfuhren viel über
das Wirken und Leben der  Zinzendorfs, der Brüdergemeine,
die Entstehung der Losung und viel Interessantes zu Zinzen-
dorfs theologischem und missionarischem Ansatz, zu seinen
Reisen  und  Beziehung  zu  anderen  Persönlichkeiten  seiner
Zeit. Wir besuchten (leider im Regen) den  Gottesacker.  Er
ist ein historischer Friedhof, der eng mit der Geschichte der
Brüdergemeine verbunden ist.  Der Friedhof  wurde im Jahr
1732 angelegt und diente als Begräbnisstätte für die Mitglieder
der  Brüdergemeine.  Die  Gräber  auf  dem  Friedhof  sind
durchweg schlicht und einfach gestaltet und haben keine auf-
wendigen  Grabmäler  oder  Ornamente.  Dies  entspricht  der
Theologie der Brüdergemeine, die sich gegen die Prachtentfal-
tung und das Streben nach irdischem Ruhm aussprach. Der
Gottesacker ist ein Ort von großer historischer und spiritueller
Bedeutung. Auch zum  Zinzendorfschloss in Berthelsdorf

fuhren wir. Es schien nun wieder die Sonne und wir konnten
das im 18. Jahrhundert erbaute Schloss auch außen trockenen
Fußes bewundern. Es diente einst als Wohnsitz für die Familie
Zinzendorf. Das Schloss beherbergt jetzt ein Museum, das der
Geschichte  von Zinzendorf  und der Brüdergemeine  gewid-
met ist.  Wir konnten hier viel über Zinzendorfs Leben und
Werk weiteres erfahren und eine umfangreiche Sammlung von
Kunstwerken,  historischen  Gegenständen  und  Dokumenten
besichtigen.  Auch  die Sternemanufaktur hat  uns  beein-
druckt.  Sie  ist  ein  traditionelles  Unternehmen in  Herrnhut.
Die Sterne sind handgefertigt und sind aus Papier oder Kunst-
stoff.  Wir konnten zuschauen, wie Frauen diese Sterne her-
stellten und sahen einen informativen Film über die Sterne-

produktion.  Der  »Herrnhuter  Stern« wurde  schnell  zum
Markenzeichen der Sternemanufaktur und ist heute weltweit
bekannt. Herrnhut könnte vielleicht schon 2024 zum UNES-
CO-Weltkulturerbe  zählen,  denn  die  Brüdergemeine  wurde
zur einer christlichen Musterkommune mit weltweiter Auss-
trahlung. Wie dafür die Chancen stehen? Ich werde Sie infor-
mieren und lade Sie ein zu einer „Herrnhut-Nachlese“, auch
diejenigen, die leider nicht mitfahren konnten, weil sie noch
auf  der Warteliste standen. Wenn sich wieder 40 + Personen
für eine Herrnhutfahrt interessieren, dann fahre ich gern im
Frühjahr  2024  mit  Ihnen  an  diesen  historischen  Ort.
Zunächst  sind  Sie  herzlich  eingeladen  nach  Thier-

baum, Dorfstraße 15, am Freitag, 16.  Juni um 18.30
Uhr zur »Nachlese«.

Ich freue mich auf  Sie, Ihre Pfarrerin Angela Lau

Familienfreizeit bei Marienberg

Kückengottesdienst in Tautenhain am 19. März »The Gregorian Voices« in Geithain (Foto: Christian Zange)

Foto: Johannes Möller

http://www.kirche-geithain.de/

